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Neueste Drahtmeldungen.
Tie neue Verschwörung der Spartakiden.

(ffiißenet Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatts .)
Br . Berlin , 24. Sept .. Im Haushaltsausschutz der preutzr-

schen Landkjsversammlung 'teilte Ministerpräsident H t r sch
in  einer Erwiderung auf Ausführungen eines Un a v -
hängigen  folgendes mit : Die sächsische Regierung hat de:
einem Agitator des Spartakusbundes , der ins Ausland reisen
wollte, eine Instruktion  vorgefunden an alle Ver¬
trauensleute , in der es heitzt: 1. Alle Trappen Deutschlands,
Österreichs und der Tschecho-Slowakei gründen tn ihren
Gruppen eine ftueng geheime politische Organisationsgruppe.
2. Zweck dieser politischen Gruppe ist die Registrierung aller
politischen Machtfaktoren, die einer kommun,strschen Be¬
wegung ein Hindernis bilden. 3. Durch diese angelegten
Namensverzeichnisse ist es ermöglicht, genau unsere Z-er-ide
aufs strengste zu überwachen, bei einem Aufstand dingfest zu
machen und abzuurteilen . 4. Sollte von der Zentrale der
kommunistischen Partei Deutschlands, Deutsch-Österreichs
oder der Tschecho-Slowakei der Plan einer Beseitigung einer
unliebsamen politischen Person für gut befunden werden, so
erhält jene volitische Gruppe den Auftrag zur Ausführung,
wo die betreffende Person ihren ständigen Wohnsitz hat . 5.
Eine eigenmächtige Handlung ohne Auftrag der Zentrale daff
von den Gruppen nicht ausgeführt werden, es fei denn, datz
Verräter sofort zu bestrafen seien. In diesem öwlle ist der
Gruppe überlassen, den richtigen -Weg einzuschlagen. b.
SSctch-cic ©enoffc bi'C 5Tot ^ctt,
L os 'und ist der Betreffende verpflichtet, innerhalb 24 Stun¬
den den Plan auszuführen . wenn er nicht selbst das¬
selbe Schicksal  erleiden will. Verweigerung gibt es
nicht, 7. In diesen politischen Gruppen dürfen nur die ver¬
schwiegenstenund vertrai ^ esten Genossen zugelassen werden.
— Weitere Bestimmungen  betreffen ein Zusammen¬
gehen mit den Stindikalisten und Anarchisten und die Bildung
eines Zentralrates der Organisation für Deutsch-Österreich
und die Tschecho-Slowakei, der „in geheimer Wahl und durch
Los über Ausführung der Tat und des Planes entscheidet'.

Der neue Overpräsident von Posen.
Dz . Berlin , 24. Sept . Die preußische Staatsregierung er-

missar Winnig  in KönigIberg zum OberprÄsidenten der
Provinz Ostpreußen.

Ein neuer Polizeipräsident in Magdeburg . $
mz. Berlin , 24. Sept . Die preußische Staatsregierung

hat den Arbeitersekretär Krüger (Magdeburg ) zum Poli¬
zeipräsidenten von Dlagdeburg ernannt.

Wilson und die Fiumefrage.
mz.  Bern , 24. Sept . „Perssveromza" läßt sich aus R o m

melden, Wilson habe die Alliiertem wissen lassen, daß er sich
w€ i <g c r e, cru'f dcvs zwischen Ensglcrnd̂FrElkrench uno Jr -alven
über Fiume  getroffene Abkommen  zu antworten , so
lauge die Stadt von Mnnunzio besetzt  ist.

Die Krisis in Italien.
mz. Bern , 24. Sept . Nach Mailänder Blättern hatte Nitti

um Monixloabend -eine Besprechung mit seinem Borgänger
Orlando,  der sich gegen eme Kabinettskrise ausgesprochen
bat Auch Luzatti und Sonmno sollen ,der gleichen Meinung
sein. Tittomi soll den Versuch, Nitti wuszuschalten, zuruckge-
wiesen haben und trotz aller Gerüchte und MeinungSverjchre-
dmbeiten zwischen den Staatsmännern mit Nitti Weiter¬
arbeiten wollen. Die kriogsfreundliche reformsozialistische
Sektion fordert ibre Mitglieder aus, bei der Demobilisation
ihre Uniform nicht -abzugeben und bittet die Offiziere zur
Durchführung einer Organisation der DemobiMerten , um
Angabe ihrer Adresse. Der „Avanti " fordert die Sektion der

' offiziellen sozialistischen Partei auf , den gleichen Weg zu be¬
treten, um der Herausforderung einer militärischen Minder»
hest -entgegentreten zu können.

Vom Obersten Rat.
mz. Paris , 24. Sept . (Havas .) Der britische Bevoll¬

mächtigte benachrichtigte den Obersten Rat von der Abreise
Tlärks nach Bukarest,  der von den Allirerten mit
einer Mission be'' der rumänischen Regierung beauftragt
wurde. Der Oberste Rat wird nach Rückkehr Clarks nach
Paris die Prüfung der rumänischen Frage wieder aufnehmen.

Die tschechischen Zugeständnisse bei den Deutschen.
,1-z Prag , 24 Sept . Wie die „Bobemia " meldet , besteht

der Plan , beim tschechischen Landesverteidtgungsmirristerium
eine ^-irische Sektion einzurichten. Gleichzeitig wrrd ver¬
ordnet werden, daß die Dienstfrage «ür die >n Deutsch-
Böhmen, Deutich-Mähren und Schlesien zu erachtenden deut¬
schen Truppenabteilungen bis zum BataillonskomMandanten
aufwärts deutsch sein werden.

mz. Prag , 24. Sept . Das „Prager Twgblatt erfahrt , daß
sämtliche deutschen Offiziere und Fcontunteroffiziere , brr
Staatsangehörige der Tschecho-Slowakei sind, nt die
tschechische Armee ausgenommen werden können, ohne Rück¬
sicht darauf , ob sie die tschechische Sprache beherrschen oder
Licht.

Die Kohlennot in Wien.
(Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatts .)

Br. Wien, 24. Sept . In der Wiener Kohlenkrise ist zwar
noch keine greifbare Besserung eingetreten , doch werden d>e
Tu>ssich« n häupffÄhlich durch die gestrige Rutiftzierun .g des
Kohlenk ' ^ -».̂ ungLVertrages durch dchä tichecho-

slowakischenMinisterrat allgemein als günstig chrträchtet. Die
Wiener Straßenbahnen , deren B -triebseinstellung von Sonn-
tagftüh an ununterbrochen foridruert , wird unter den gün¬
stigsten Umständen keineswegs vor Donnerstag wieder vtfr
kehren können. ■Tie Kohlenzufuhren fixe dis El.sktrizrtat^
werk haben sich nicht gehoben. Dos Gaswerk  rst nur wrch
für einige Tage mit Kohlen versehen und steht vor der Ein¬
stellung. Die Koblenvorräte der Eisenbahnen sind derart
zusammengeschniolzen, daß eine Einschränkung des Personen¬
verkehrs bereits in unmittelbare Nähe gerückt ist. Dazu
kämmt noch das drohende Gespenst der Nahrungsmrttelnot.
Büraerrneister Neumcmn sagte einem Vertreter der „Neuen
Freien Presse" : Wenn nicht in kürzester Zeit eine Änderung
in der Belieferung eintritt , so werden wir nicht imstande f« u,
die bisherige Brotration zu geben.

Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Worms , 24. Sept . Nach einer in den Zeitungen

veröffentlichten amtlichen Bekanntmachung des hiesigen
Kreisamts hat die französische Behörde gestattet , daß die Ber-
ordnuny vom 23. Dezember 1918, bet?. ^ Me Tcnnfverrrage,
Arbeiterausschüsie und Schlichtungsausschüsse, im besetzten
Gebiet in Kraft tritt.

Eine deutsche Note , betreffend Birkenfeld.
Paris, 2£. Sevt. Die offiziöse französische Agentur

Havas meldet : Frhr . v. LerSner übergab Ptchon eine Note,
tn der gegen die Haltung des Majors Bastiani Etnspcuch er¬
hoben wird, der aus Anlaß von Unruhen in Birkenfeld ver¬
sucht hat . in diesem Lande eine unabhängige Rheinische
Republik aus rufen zu lafsew.

Preußische Landesversammlung.
mz. Berlin. 28. September.

Am Ministertisch: Stegerwald, Hönisch. Präsident Leinert er¬
öffnet die Sitzung um 12> Uhr. Aus .'.er Taqe-orbnung stehe«
zunächst kleine Anftagen. Ein- Anträge des Abg. R-s-nscld ^b-r
die militärischen Einrichtungen der Berliner
P vli  z ei  beantwortet ein Regicriingsverirtter dah--i. Last ntwi
beabsichtigt sei, die Berliner Polizei militärisch  zu “l * ? !'
Die diesbezüglich noch getroffenen Äinziiahnien rechtferttaten gch
durch die Zunahme des Verbrechertums. ^ Naw Erlediaima wettere
Anfragen wird die zweite Beratung des -r-t xit^hau-haltsplaues beim

Ministerium für Nolksnohlsahet
sotiaeietzt. Abg. Moldenhauer (D. Bpt.): Im Mittelpunkt der
Jugendfürsorgemuß die Familie stehen. Duge beruht sius der Au '
sasiung von der Ehe, und diese letztere laßt »ch mcht durch E -setze
regeln. Zum Gesundhe il sw esen  haben xie Herren !Ado!
Hcswrann und Kenossm dte Sozi  a l, sie  r u n g des yftawtea
Arzie- und Arzneiweser.s beantragt. Wir lehnen diesen Antrag ab.
Damit ist es wohl zu vereinbaren, daß wir nir dte Berbilltgung der
Kesten des Heilwesens zuounsten Unbemittelter emtreten. Dte
Wohnungssrage  ist eine Kostwa-,e. Es muß Wetter gebaut
werden, trotz der enormen Äirteti, und dte notigen Zuschüsse"nisten
bewilligt werden. Noch schlimmer als in Berlin ist die W o h-
nungsnot in den besetzten Gebteren,  besonders durch
die zahlreichen fremden Ofsiztere. Die Entente verlangt für diese
Ossiziere völlig eingerichtete Wvhnunacn nnt Moveln, Decken und
Geschirr. Diese Lasten müssen vom Reich übernommen  wer-
den. (Bestall rechts.) - Ein Bertreter dm: Wem irna  l - Ab-
t e i l u n g des Ministeriums betont in Beantwortung ftubrrer An-
sraoen u. a., daß die Abteilung es sür -ine ihrer vornehmsten
Pflichten hält, neue wichtige Heilversahrenauf das genaueste zu
prüfen. Der Kamps gegen die Tuberkulose müsse w noch größerem
Umfange als früher geführt werd>m, besonders bet der Jugend,
durch soziale, hvgiemsch« Fürsorge und schaffe Maßnahmen. Der
Antrag Adolf Hoffmann muh daran s-heltern. daß dte «nage der
Sczialisierungder Arzte noch nickt genügend sieklact ist. Dre srere
Arztwahl für die Armen sei allerdmaZ erwünscht.

Abg. Zimmer (Soz.): Tie B-rgesellichastung der Arzte mntz
anaestrebt werden, ebenso die der Apnlbel-n. Dte Wochenhtlse Paff
nicht der Krankenhilse allein aufqebürdek werden. Dte Bekämpfung
der Tnbcrkulrse und der Geschlechtskrankhstken muß nt grotzerem
Uinsarac vom Staat übernommen werden. Diese Krank veilen
nehmen noch imnier zu, auchc-uf dem Linde. Das neue Gesetz nmß
mich auf dem Gebiete des bl aller,  chu tze 3 eil,greisen. Dte
Hebammen müssen besoldete Beamte der Gemewdewffen, am besten
der Provinzen, werden. (Bestall.) _

Abg. Frau Dr. Lauer (Zentr.) bespricht die Tätigkeit der
Frauen  im Wohlsahrtswesen im Sinne der katholstchen Welt¬
anschauung. Weitestgehende Fürsorge sür das unehüichc Kind sei
zu verlangen, ebenso sür uneheliche Mütter.
i Abg . Pros. Dr. Abderhalden iDemilnsere  bentige Jugend
ist aus dem Geleise geworfen, nioralisch und gesundheitlich. Der
Arbeiter ist unterernährt,  so saß seine Lelstuilgssahigkeit auf
75 Prozent herabgesetzt ist. Das Woolfabrlsminrlter'.um muz hier
mit den anderen zuständigen Stellen zus,inimenarbe:ten. Be, der
Bekämpfung der tzj- schlecht s . r a nk h eiten  dürfen
t e i n e Kost cn g e scheu t werden. Der Alkoholgrnuß muß mlt
allen Mitteln eingeschränkt werden.

Aba Lima-Barmen lDeutichnatl.) ivendet stch gegen die Aus-
stibrnngen des Abg. Dr. Wevl. indem er. den Ei'stlug der evanael-..
schen Kirche auf dem Gebiet der Wohltätigkeit und Liebesweffe dar-
^^ ^ ba Leid (U. S .): Die Fürsorgeerziehung bedarf einer grüud-
lichen Reform. Sie darf vor allem nicht tn einen neuen konsessio-
netten Rahmen eingefaßt werden.

Unterstaatssekrffär Meißner: Der Bin von Luxnsgebäuden ist
bereits im Januar 1918 verboten  worden . Dw Zemralbehor-
den sind stets bestrebt gewesen, di- unzweckmäß' ge Gerwendung von
Baumaterial zu verhindern.

Abg. Fr . Pohlmanu (D. Bpt.) wünscht eine liberale Reliefebung
der Ziegeleien mit Material. Das Wohlsahrtsministerium müsse
Helsen̂ daß unser Volk zu neuem Leben anserstche. Nach einem
Schlußwort des Beffchterstatters txerden alsdann ie Anträge aus
F c r b er i!n g des Kle i n w o h n u u g s b a u e S, der Klein-

Das rote Fieber.
Weitere Ausdehnung des Seemannsstreiks.
iixz. Berlin , 23. Sept . Nach Bvemer und Hamburger

Meldungen der „B. Z." zieht der Bremer Seemannsftreik
immer weitere Kreise. Außer den Hamburger Seeleuten be¬
gannen heute auch die Seeleute in anderen Häfen mit einem
Sympathiestreik. In Hamb' trg sollen sich auch die Wrnn-
schaften der Fischdampfer mit den Ausständigen solidarisch
erkläff haben.

mz. Stettin , 23. Sept . Die Seeleute find aus Sym¬
pathie für die Hamburger und Bremer Seeleute in den.
Stoeik getreten.

mz. Hamburg . 23. Sept . Die dem SeemannsVund an-
gehorigsn Hamburger Seeleute erklärten sich mit ihren
Bremer Kollegen solidaffsch und stellten die Arbeft ein. Der
Transpoffarbeiterverband fordeffe die ihm tmterstshende.-t
Seeleute auf , sich nicht an dem Ausstand zu beteiligen.

mz. Bremen, 28. Sept . Wie aus Bremerhaven mitge-
teilt wird, efftreckt sich der Streik der Bremer Hafenarbeiter
im Unterweierbasen bislang nur auf die Fischdampferbe¬
satzungen Der Transvnffarbeitecbeebxnd teilt mit , daß die
Hafenarbeiter in einer Versammlung beschlossen haben, sich
nicht an dem Streik zu beteiligen und datz dem Beschluß zu«
folge weitergearbeitet wird.

Landarbeiterstreik in Eckernförde.
mz. Berlin , 24. Sept . Im Kreise Eckernförde ist ein

Landarbeiterstreik  auSgebrochen , der über 560
Güter erfaßt hat.

mz. Berlin , 28. Sept . Rach dem „Vorwärts " ist in der
Tharner Weichselniederung ein Lundarbeitefftreik ausge-
brochen, da in dem aufgestellten Lohntarif den Freiarbeiteeu,
d. h. Arbeitern, die noch zeitweise bei Besitzern beschäftigt
sind, die geforderten hohen Lohnsätze nicht bewilligt wurden.
Die Arbeiter nt zehn Riede rungsdörfern haben die Arbeit
niedergelegt.

Der Berliner Metallarbeiterausstand.
mz. Berlin , 24. Sept . Dem „L.-A." zufolge ist der in

Berlin geplante Generalstreik der Metallarbeiter bis heute
nickt zustande  gekommen . In keinem der großen Be¬
triebe waren gestern wirkliche Abstimmungen über den evtl.
Streik vorgenommen worden.

Die Rede des Abg . Maurice Barrös.
- in .*)

Ich halte mich bei diesem geistigen Betr-chtungm aus. w«l sie
mir besonders liegen, abw es :it klar, daß las ftanzösstche Ein-
greisen im Rheinland vor allem >in wirtschaftliches  Ein¬
greifen sein muß und daß auf dem Gebiete der materiellen Inter-
esten die Franzosen und die Rheinländer auf das Unmittelbarste sich
kennen lernen müssen. Di« rheimschen Bevölkerungen von dem
Saargebiet bis zum Gebiet von Westfalen werden es vortffchakter
finden, in Zukunft in den wirtschaftlichen Bereich
Frankreichs  zu gehören und man wird zwischen ihnen und uns
materielle Fäden knüpfen. Das Schicksal Frankreichs selber tarn
zur gleichen Zeit davon abhängen. daß unsere Beziehungen mit den
rbeinischen Landen llch wieder verknüpfe«.

Sie sehen, die rheinische Politik ist g-mz vsrgezetchnet, be¬
stimmt durch die Wünsche der Bedülkerung selber. Wir haben uns
nur ihren Ideen auzupasten, in chre Wege einzugehrn. Aber was
Halen wir getan? Hatwn w« Jhueu die Haud gereicht? Hoben
Wir ihnen geholfen? ^ .

Hier frage ich die Regierung:  Gerffsie Tatsachen erwecken
meine Zweifel und mein« Unruhe. Hat die Regierung zur Eni-
falttmg dieser Selbständigkett geholfen, welche die Wünsche der
Rheinländer Herbeirusen?

Es würde vielleicht indiskret fei«, gewisse Episoden  zu eut-
büllrn, die indessen in Landau . Wiesbaden und Mainz
össentlich sind. Bielleicht läßt uns der .Herr Präsident des Rates
die Instruktionen  wissen, die er bis zu diesem Atu,enblick an
die im BeseHnngsgebiet kommlurdterenoen Generale  geruhet hat.

Ein anderer Punkt. Wie ist es möglich, daß man die Er-
ncnmmg, die Gegenwart eines kaiserlichen Kommissars
zupelassen hat, der das Reich vertrttt . Das Reich ! D h. das
mehr einhfftliche, mehr zenirrlisieffe, mehr als je imperialistische
Kaiserreich! Inwiefern war es notwendig, daß in SIoIrt,_dem
Hcwptverwaltungssitz Rhein-Preußens, eine kaiserliche Personlichsteit
sitzt, ein „rniesus dominicus ", das Symbol des preußischen
Deutschland?

Noch ein anderer Punkt. Ich will die Anfmerkfamkeit auf einen

rium wird abgelehnt. — Morien . Mittwoch, 32 Uhr: Foff-
seüuna der Etatsberatuua, Schlußh Uhr.

ihrer" personlichen Lerantwortüng- übernotnnf.ne.'t Berpflichtung, dir
Besatzungsfrstst abzukürzen,  lvenn Deutschland der-
nünftig ist? „ . ,

Ich würde mich entschuldigen, eine Regierung M krtffsteren,
gegen die ich eine vaterländische Dankb-irkett empfinde, wenn ich
nicht das Bewußtsein hätte, eine Pflicht zu erfüllen und daß sie
diese versteht. Wir sind im Begriff, einen der wichtigsten Akte der
Geschichte Frankreichs zu vollziehen. Wir könne« den Vertrag mcht
verbesietn; aber wir können die Pollttk, dw aus ihm hervorgch«
wird, tms heronziehen. . . , , _ . , .

Eine Politik der Autonomie, mcht gegen Deutschland, soederu
gegen Preußen. Eine zeitliche Politik der — ich will sagen - der
materiellen  Interessen und cm: « e ist r g e Politik, zu der ich
unsere Schrittstellcr, unsere Künstler cinlade. , Wrr glauben, daß
diese Wünsche der rheinischen Beuvlkernng tn Beriailles selber
hätten eingeiragen werden können. Es t .t wemgste.rs notwendig,
daß die Freihett, über sich selbst zu dest-E -i, ihnen » okttsch ge-
sickMt wird, daß dies Recht eine WirNnhkett ist. -re wir und unsere
Bcrbündeten die Macht und die Methode Huben, um seine auftichttge
Vcrwirklichung zu sichern. .

Dir sind in einem Augenblick, wo nichts verheimlicht werden
darf Wir wollen nicht eine Zweideutigkeit ratistziwen. Frankreich
will wissen, welche rheinische Republik und Politik der Vertrag in
sich beschließt.

•I SH* m mit tu.



Wette tt ÄvemerMag. ss . Teptemver 1A1». Mesbadsner Tagbia» .
Wiesbadener Nachrichten.

Aue Frage - er Leitung des gesamten Schulwesens.
Aas Leserkreisen erhalten wir folgende Zuschrift: Fm
ß der hiesigen Stadtveowaltung bevesten sich Änderungen
die -aus Jcchrsehnte hinm-us das Schicksal unserer Schulen

neu können und darrnH wohl wert sind, vor einer
,_ en Öffentlichkeit besprochen zu wenden. Bisher war es
tzo» daß der Stadtschulrat <äs schrütechnisches Mitglisd
der Schulldeputotion dte Verwaltung und Inspektion des
städtischen Volks- mrd MttelschMvesens führte und tn den
^WerwaLungskommiissümender FortbildungS - und Fachschulen
itätig war , während die äußere Verwaltung der vier hoheven
»Schuilen, deren Inspektion durch das Provrnzialschrtlkollegium
tat Stoß * goschioht, einem besonderen Kuratormm zusdand.
Mrn sollen zwei sÄbständige, rn 'Stellung und Gehalt völlig
gleichwertige getrennte Dezernate geschaffen werden, eines
Pir die Volks - und Mittelschulen,  eines für dir
ubrigen Lehranstalten.  Jenes soll der bisherige
Stadtschulrat führen , dieses dem Direktor einer der höheren
städtischen Lchvanstaüten rm Hauptamt übertragen werden.

Zunächst erscheint es uns sehr bedenklich, in einer Stadt
wie Wiesbaden , und das zu einer Zeit , wo man auf dem Ge¬
biet unseres gesamten BvldungAwesens einen größeren Zu-
slmmnenhang zwischen den einzelnen Schul - und Brldungs-
ausbaLten herboizuführen bestrebt ist, zwei besondere Dezernate
-für das Schulwesen einzurichten . Bei allen Schulen handelt
es sich doch um die gleiche Aufgabe, die Kinder des Volkes zu
schasifensfreudigen, erkenutnissrohen Gliedern der Gesellschaft
CM>»Vubi'l!den. £ *>wir in der Volksschuleoder in der höheren
Schute idch« , die Ausgabe ist -stets -die gleiche. Sie speziali-
fient sich nur dem Grade,  nicht dem Wesen nach. Darum
Hot feder -Pädagoge die Pflicht , sich vor allem eine genau«
-Kenntnis der Schulen -des Volkes, ihrer Ausgaben und Be¬
dürfnisse zu erwerben , und die städtischen Verwaltungen
haben dafür zu sorgen, -daß in ihrem 'Schulwesen sich nicht
widerstreitende, konstfttrierende Elemente in di« Schulpfloge
emschleichen. Diese Gefahr dreht aber hier, wenn einer Zwei-
männerwirtschaft die Tore geöffnet werden. Sie erhöht sich,
wenn Minner van ganz verschiedener Art und zum Teil wohl
gegensätzlichempädagogischen Grundanschauungen sich in die
Arbeit sollten zu teilen haben. In diesem Falle wäre es um
die Weiterentwicklung unseres GefamtschuliwefenS hier ge¬
schehen.

Das Einzelleben der verschiedenen Schulen erzeugt aus
sich heraus stets -neu« -Bedürfnisse aus Grund neuer , auf dem
Woge der Erfahrung gewonnener Erkenntnisse. Sie zu be¬
richtigen bezw. zu ergäirzen, sie zur Förderung d«S Ganzen zu
nutzen, sie zu einem harmonischen, durch keinen Widersprtich
getrübten , keine Lücke zerrissenen Abschluß zu bringen , ist Sache
der höheren Instanz , di« nur in einer  Person gegeben setn
kann. Der Stadtschulrat hat die -aus dem Gesamtleben der
-städtischen Schulen sich ergebenden Bedürfnisse zum Zweck
einer widerspruchslosen, einheitlichen Entwicklung zu der-
arbeiten und für das Ganze fruchtbar zu machen. AuS dieser
Aufgabe ergibt sich, daß nur einer  Leiter deS Gesamtschul-
wesens sein bann, daß die Errichtung 'von zwei getrennten
Gchnldetzernoten, einem für das höheve und einem für das
Volks- und Mittelschulwesen, sachlich nicht berechtigt ist.

— Der Vorstand der Handwerkskammer hielt gestern
seine 210. Sitzung , die erste im neuen Kammerheim , ab. AuS
den geschäftlichen Mitteilungen dürfte folgendes erwähnens¬
wert fern: Der neue Präsident der iEisenbabndirektion Frank¬
furt Dr . Stapff hat -angezeigt, daß -er -di« Geschäfte übernom¬
men habe. — Bezüglich der Tarifverträge  ist 'der Kam-
Wenvorstattdder Ansicht, daß sie keinen Einfluß auf -das Lehr¬
verhältnis  Hoden . Nach -einer Entscheidung 'des Reichs-
achottSmimsterünns sind ä>ie Fachausschüsse zur Regelung des
Lshrktngswefens nicht zuständig. — Um der Auswande¬
rung  selbständiger Handwerker förderlich zu sein, sieht der
Karnmeuvoristondkeinen Anlaß als vorliegend an . — Bon der
Errichtung von Lieferungs -Genossenschaften der Glaser und
der Dtetzger in Wiesbaden sowie der Pferdernetzger in Frank¬
furt wurde Kenntnis -genommen. — @n*em Antrag auf Zu¬
lassung zur MoisterPWfung ohne vorherige Ablegung der Ge-
sellenprüftmy wurde nicht Folge gegeben, da die Gesellenprü¬
fung vorherztzgehen habe. — Mus der Kaiser-Wllhelm-Jubi-
läumssttsltung wurde zwei Handwerkern «ine BvihÄfe von je

"IM M . zu einer Erholungskur bewilligt.
— Der Paketverkehr. Postamtlich wird aus Berlin mit-

geteilt : Zwischen der französischen Zone der besetzten 'deutschen
Rheingebiete (ausgenommen Elfaß -Lothringen und das
iSrückenkopfgebiot'von Kehl) und dem unbesetzten Deutschland

können nach neueren Mitteilungen alle zur Versendung zuge-
lassenen Waren in Paketen mit Wertangabe bist  0 0 M. ver¬
sandt werden. Höhere Wertangabe als IM M. klt in der an¬
gegebenen Verkehrsbeziehung nur bei Paketen mit barem Geld
oder Wertpapieren zugetassen.

— Zahlung der Militärreute « usw. Das Postamt 1 hier
tollt UNS mit : Die Zahlung der Mlstärrenten , Pensionen und
Htnterbltebenenbezüge findta am 26. beim Postamt 1_(Rhein-
stvahe) in der Zeit von 8 bis Uhr und von 3̂ bis 6 Uhr
statt. Pünktliche Abholung ist erforderlich. Miibringen von
Wechselgeld (ü-Pfennigstücken) erwünscht. Da bei der dies-
malvaen -Abholung Ausweiskarten -ausgcyeben werden, müssen
die Empfänger tunlichst persönlich -erscheinen und sich durch
Vorzeigung des Rentenbeschei'ds oder des Paffes auszuweisen.

— Siedlungswesen und Sparbauweise auf der Inter¬
nationale « Einfuhrmeffe . Auch das Bauwesen , das für di«
Gesundung der wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse so
überaus wichtig ftt, wird auf der Internationalen Einfuhr¬
messe vertreten fein Und zwar sowohl muh der praktisch-tech¬
nischen Sette durch bewahrte Sparüauwe -kse« , wie auch in
künstlevischer Hinsicht durch zeitgemäß« Vorschläge für Sied-
lungs - und Kleiniwohnungsbau. Anfragen sind an Affeffor
Dr . Sockel, dem Dazermentem für dieser Fach beim Mehamt,
zu richten.

— Galdene Hochzeit. Die Eheleute Carl Weiner (Dotz-
hetmer Straße hier) feiern heute das seltene Fest der golde¬
nen Hochzeit.

— S!a* der _ Tie Arbeitsgemeinschaft
freier A n gestellt e n » « rbiinde (Ortskartell Wiesbaden) teilt

alt zirsammeagei-hlossenen Örganl»
ttglieser umfassen. Der durch

(Schluß., Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Et » «r tusttgs GssctzlchtL,

Bon Käthe van Beeter f.
„Er ist unsere Stütze gewesen, Ditchen; er hat uns

dach geholfen, dich zu finden Es ist ein sehr lieber,
treuer Mensch, und — Ditchsn — man kann nie wissen,
wie es kommt, und es kommt immer alles anders , als
man denkt."

Das wurde drinnen im Zimmer verhandelt , und
draußen auf der Terrasse sagte der Kinnbackeuschläger
eben ' zu Loisel:

„Verloben ist doch etwas sehr Hübsches!"
„£>! — Meinen Sie ?" fragte Loisel gedehnt, aber

sie sah dabei wieder sehr rosig und hübsch aus . „Das
kommt doch darauf an , mit wem man sich verlobt ."

„Stimmt . Das meine ich eben auch. Ihre Schwester

^^ imr sehr gut gefallen , aber Sie gefallen mir noch
„So ? Das ist sehr schmeichelhaft Aber ich glaube»

wir wollen nun hineingehen ."
„Rein ", er vertrat ihr den Weg, .groch nicht. Wir

Müllen uns erst ausfprschen. Was würde Ihnen nun
bester gefallen , auf dem Lande zu leben oder in
München?"

„Darüber mache ich mir gar keine Gedanken. Ich
lebe in Lechenstadt, gedenkt» in nächster Zeit mein
Lehrerinnenexamen zu machen lrnd in Lechenstadt zu
bleiben" , sagte Loisel ganz furchtbar ernst und trocken,
und trotzdem sie heftiges Herzklopfen hatte , bemühte fie
sich, so ruhig und streng auszusehen, als wenn sie schon
jetzt das Eramen gemacht und eines ihrer Schulkinder
vor sich hätte . _ .

Der Kinnbackenschläger schüttelte den Kopf.
„Ach, Unsinn , aus dem Eramen inache ich mir gar

nichts?
„Ich auch nicht" , fiel Loisel tu wuwflfütUdjet Ehr¬

lichkeit ein.
,M «, sehen Sie , da find wir ja schon«rüg. Ich mag

gar keine so gescheite femk*

uns mit, drtz die in der Arbeitsaemein'
sationen nitPI 350 000, sondern 600 000dir
der
Dcui. „ _ ..,
über einen Mitgliederbestand von 350 000.

— Der PosijrachtstüSverkehrnach de« Mederlande« ist wegen Verkehrs¬
störungen im Ausland,- außer ;ür Sendungen mit lebenden Ti« «» sowie
für Wertsendungen mit Effekten »orltusi , gesperrt.

vorbericht« über Kunst. BortrSge und verwandtes.
* « rlko- nterhaltungsabcnd«. Heute vormittag von g bi« 1 Uhr beginnt

an der Kais« der frühere» Turngesellschaft der Vorverkauf sür den nächsten
Volksunter Haltungsabend am kommenden Dirnotag , abends 8 14 Uhr , im
isist'aol der früheren Turngesellschaft, der Heinrich Heine gewidmet ist.
Zwei der beliebtesten Eesangssoliften find sür diesen Abend verpflichtet
wrrden, und zwar Frau Lilli de Garino, die Gattin unseres unverzenlichen
Harry de Darmo, und Erik Will , der Ten»" der Frankfurter Oper, Gustav
Aacoby wird an tiefem Abend Gedichte von Heine lesen und Artur Rot,
der musikalischeLeit« d« Bollsabende , mrd die Dejängs
begleite».

am Flügel

Gerichtssaal.
Di « Bluttat eines Vater«.

ö . Mainz. 24. Sept . Schwurgericht  vom W. September. (Mord.)
Der SSjckbriae Wirt Johann Litdwia Ott von hier ist angeklagt, in der
Rächt vom 8 auf 8. Mai sein« beiden Kinder, di« ftjährme Asagdalena
nud den Ujahrigen Hermann, vorsätzlich getötet und Pi« Tat mit Über.
leguna onsgesührt zu haben. Wegen Gefährdung der Sittlichkeit beantragte
der Oberstaatsanwalt Stigell den Ausschluß der vssentlichkert, dem staitae-
gcben wurde. Der Angeklagte lebte mit seiner Frau in ständigen Gde«
zwisligkeitev. die Frau sübrie kein einwandfreies Leben. Auch der Ange¬
klagte war zu Gewalttätigkeiten gerne bereit. Ls kam schlietzlich so » eit,
daß der AnpeNagte nichts mehl dagegen «tnzuwenden hatte, daß ,«ine Frau
mit einem anderen Manne verkehrte und mit diesem nach der Ehescheidung
stch verheiraten wollte Ott , der seine Wirtschaft in einem Hause der
Mittleren Bleiche betrieb, gab hierzu soine Einwilligung und einige Tage
vo . der oiauhgen Tat befand sich die Frau nicht mehr in der Wohnung.
Zn der Rächt des 8. auf 8. Mai , nachdem Ott reichlichgezecht hatte, faßte
er den Entfchiuß. seine drei Kinder zu löten. Zuerst erstach er den 14jährigen
Sahn Hermann und dann die 17iährig« Tochter Megdrlena . Die letztere
war «rw-ubt und u einte sich im Bett« mit aller Macht gegen die Messer¬
stiche ihres Vaters , aber auch fie « hielt s-bließlich einen Stich in das Herz.
Run wollte er die 5jährige Johanna ermorden, das Kind, das bei der
»raustaen Tat gegen seine Geschwister erwacht war, bat den Vater jämmer¬
lich, rhm doch nichts zu tun, das schien ihn zu rühren und tat er dem
Kinde nichts Am nächsten Morgen lud « noch eine Frau zu einem Glase
Seit ein. während seine beiden Kinder nebenan in den Betten ermordet
lagen. Ein gegenüber wohnender Bärkermeifterkam vom Hausflur aus  In
die 'tvirtschail, er fiel ihm das Benehmen des Ott auf und begab er sich
in das Rebenzimmor, wo « die Kinder ermordet in den Betten fand. Er
in rchte sofort der Polizei Anzeige, vorher hatte Ott Las Haus »erlassen
mit dem Bemerken, er werde seine Frau suchen und mit dieser abrechnen.
Aoend» um bht, Uhr wurde er zechend in einer Wirtschaft am Fischtor von
dem Kriminalwachtmeister « chmitt gesunden und sestaenommen. Er gab di«
Mordtat ruhig zu. da, mit Blut besudelte Messer fand stch noch in seiner
Hlsentc 'che. Schädel und die Herzen der Ermordeten wurde« von dem
Sachverständigen den Geschworenen vorgezeigt, außer zahlreichen Meffer-
sticheir ar verschiedenen Teilen des Körpers war auch das Herz der beiden
Kinder getrosten worden. Der Angeklagte will die Tat aus Verzweiflung
wegen der» Leben seiner Frau vollsührt habe« . Der Sacheerftändige Kreii-
orzt Medizinalrat Dr. Schäfer bejahte auch bi« Zurechnungsfähigkeit des
Angeklagten Roch den Plaidsyers de» Oberstaatsanwalts Stigell und
der Beiicidigung des Rechtsanwalts Dr. Simon , der die Hilsssrag« aus
Totschlag ocstelli hatte, zogen stch um 8% Uhr die Geschworenenzur Be¬
ratung wrrlS. Die Schuldfrage aus Mord wurde verneint und die aus Tot¬
schlag besäht, ebenso wurde die Frage aus mildernde Umstand, bejaht.
Da» Gericht verurteilte den Angeklagten zu 5 Jahre » Sesängnt«
abzüglich von 4 Monaten llntersuchungshast.

Morzen-Arr Sgabe. GrsteS Bäatt. -kr. 488.

Handelsteil.
Berlinar Devisenkurse

W. T- B. SorU » . 88. Septbr . DrtMUnh » Au « , » Wu « t »n « f
Hottend . . . . . . ®49 00 1.  Mfc Ml 00 X kür 100 Oalds«
väoom - rt- . . . . »SS ., » a . « 840 75 3. . »00 Krön»,
Eebveden . . . . 614 .00 <J. . 615 .73 8. « 100 Kron»n
Norwegen . . . . . 584 .35 0 . . 581 .75 3. . 100 Kronen
Schweiz . 438 .50 0 . . 449 .50 0. . 100 Franken
Oeeterroieh ' üngtm 00 .00 0 . . 00 00 3. - IM Kronen
Bulgarien . 00 .00 a « 00 .00 B. « IM Lern«
Konstantinopel . . 00 .00 L - 00 .00 s . « 1 tllrk. ?kch
Lvanlon . 00 .50 O, « 00 OO B. * 180 Leoeto,
Finnland . 1SS .75 ö . . 183 .35 B.

Schiffs . Nachrichten.
«tempfer »Gelrla «'. 5. Sept , von Las Palmas , Auarefa*.

. vllollandla . . . . in Amsterdam.
» »Frisia « , g . . . . . . in Buenos *Air«a.
» »Rijnlaud « . 7, Sept . Ushant passiert , Ausreli «,
• »Maasland « . 22. August von Gibraltar , Ausreise.
» »Deltland « . . . 23. August von Las Palsraas, Ausreise.
• »Kennemorland “ . in Amsterdam.
• »Gooiland » . . 9. Sept . St . Vincent passiert , Heimreis ®,
a »Drecbterland “ . io Buenos -Aires , Ausreis^

General -Agentur : Born & Schotten ! eis , Wiesbaden,
Hotei Nassauer Hof. F251
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KROPP

Nicht der Preis
sagt , ob ein Mittel
billig ist, sondern

die Qualität.
Alle guten Eigen¬
schaften vereinigt
der Schuhputz

Erdal
schwarz, gelb, braun, rotbraun
AliemheraleDer Werner® Merto.Main»

Der heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt
der Weinklause , SchwalbacherStr . öl (Kristall-
Palast), betr. Große Vröffnung - feier , bei. F324

Wettervoraussage für Donnerstag , 25 . Sept . 1919
von der Meteorolog , Abteilung dos Physika !. Varöins zu Frankfurt a.
g Meist bedackt und Regen , Temperatur wenig verändert

Die rNorgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

Hauptfchriftlerter: A. Hegerhorst.
Verantwortlich für Seitartikel : A. Hegerhorst:  für politischeNachrichten:
3. B. “ . . . “ ' '
den t- .. .
HandclsteU : . . .

sämtlich in Wiesdaoen.
Druck« . Verlag der S . Sch «llenberg 'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden»

antwortlich für Leitartikei: A. Hegerhorst:  für voumche Nachrichten:
S. : W. Etz: für den Unterhaltunasteil : B , v. Nauendorf:  für

lolalen und provinziellen Teil und Serrchrsfaal: W. Etz: für den
rdelsteU: W. Etz : für bi« Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf.

Sprechstunde der Schriftleitung 18 bi» 1 Uhr.

Nun war Loisel aber vurpurrot .und sah schrecklich
ärgerlich aus.

, Nun , notig hätten Sie sie schon, damit wenigstens
ein Teil der Fainilie gescheit wäre . Aber was g"ht
mein Examen .chre Frau an ?"

Der Gefragte lächelte ungekränkt und vergnüIt.
„Ach, machen Sie doch keine Sperenzchen, Sie wissen
ja , was ich meine. Wollen Sie uuu aufs Land oder
nach München ?"

„Soll das vielleicht eine Liebeserklärung fein? "
fragte Loisel und wurde imrner röter und ärgerlicher,
und ihr Herz klopfte auch immer stärker.

„Hm, nein . . . die müßt ' Ich aufschreiben, da ging
es vielleicht . . . mündlich kann ich das nicht. Ein
Hciratsantrag ist das ."

„So , also meine Schwester haben Sie geliebt und
mir wagen Sie , einen veiratsan '.raq zu machen?"

Sie stampfte mit dem Fuß und sah so zornig und
reizend aus , daß ihm das Herz noch wärmer wurde,
als es schon war.

„Gerade so einen hübschen Zorubraten mag ick
gern", sagte er schmunzelnd, „Ich bin zu phlegmatisch;
ich kann mich nicht so aufrrgen , daher mutz meine Frau
da- besorgen."

„Dann suchen Sie sich nur einen anderen Zorn¬
braten ", fauchte Loisel empört „Ich will solch einer
Taps wie Sie . der autzerden: heute eine Schwester und
n>."rgen die andere liebt , nicht zum Manne haben. Ver¬
stehen Sie ? Ich will nit&tr

Dabei traten ihr die Tränen in die Augen, denn sie
war jetzt wirklich wütend , und nebenbei dachte sie an
ihr Examen , und daß es doch Iiiiildeitmal netter ge¬
wesen wäre , die Frau dieses abscheulichen, sonderbaren,
lieben Menschen zu weroen, als durchs Examen zu
fallen . Aber bloß so nebenher geheiratet werden als
Lückenbüßer, nein , da machte sie lieber das Examen und
unterrichtete diese nichtsnutzigen, stupider Bälge , bis
sic alt und grau , steif und vsrtcocknet mar!

Sie wollte nach der Tür stürzen, aber da dielt er
sie schon mit einer Hand am Arm fest, mit der anderen
Log er ihr widersirebeuoes Gesicht zu sich herum, und

sah mit den treuherzigen , blauen Hu.rde.wLen ernst zu
ihr hinunter:

„Das meinen Sie ja gar nicht so. Sie wissen schon,
dotz ich Sie ganz anders lieb habe tzals Ihre Schwester.
Die hat nur Quartier gemacht m meinem Herzen, aber
Cie möcht' ich für imnler darin wohnen haben. Und
nun ernsthaft , wollen Sie lieber aufs Lund oder nach
München ?"

Da besann sich Loisel einen Bessecen, lächelte, ver»
sttzte ihrem zukünftigen Ehcliebsten einen liebevolle«
Backenstreich und sagte:

„Das will ich mir erst einmal überlegen ."
Machte im Nu ihren Arm los und fl-rg nun doch

zur Tür.
In dieser wendete sie sich noch einmal zurück, warf

dem Nerblüfften eine Kußhand zu und ries:
„Ein ganz klein bißchen Hab' ich Sie auch lieb !"
Weg war fie. Aber der Kinnbuckoaschläger lacht»

über das ganze Gesicht, rieb sich dann die geliebkoste
Wange und brummte vor sich hin:

„Das ist die Richtige ! Die wird mir schon immer
das Leben sauer machen. Gerad so Hab ich sie ge«
braucht !"

Die Frau Professor Qsterruth reiste also mit zwei
Brautpaaren vom Gardase : ab, und Dila Osterruths
literarischer Erfolg endete somit ganz anders , als sie
und ihre Familie in seinem Ansrrng geträumt hatten.

Aber es war keiner nnzufrieden damit . Höchstens
die deutsche Literatur , die doch nun einmal die ganze
Geschichte eingefädelt hatte und schließlich den kürzeren
dabei zog, denn ihr und der deutschen Pädagogik gin¬
gen durch den unprogrammäßiqea Brrlauf der Dinge
entschieden zwei bedeutende Zukunftsstühen verloren.

Aber glücklicherweise gibt es ja so viele deutsche
Literaten und so viele deutsche Pädagogen , daß das
deutsche Bolk sich der stolzen Hofsanng hingcben kann,
auch noch nach dem Verlust zweier Osterruths seias
kulturelle Bedeutung nickt ganz zu verlieren.

— Lutzg . —
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sucht zum sofortigen Eintritt

QUittw6itnH«<)e» j
Stenotypisfin,

Mz. flontorijtin
»u Ir.irfjter Anffa^vnaS-

Kühl-i». fiuuMebtift.
S »üni)t in SRnfcbincn«
Ml eiben u. Stenoaravbie.
tet  sofort ober 1. Oft. pe-
tuiht Selbitaeickrieb Dff.
mit Zeuanisab schritten u
K«ha!tsansvr . u. W. 619Vn Tnabl -Verlag

die mit der französischen u . englischen
Sprache vollkommen vertraut und möglichst be¬
fähigt ist , Diktate in beiden Sprachen aufzunehmen.
Bewerberinnen wollen ausführliche Angebote mit
Gehaltsansprüchen und Photographie einreichen
unter Ä . 176 an den Tagbl .-Verlag . 1283

Perfekte Stenotypistin l

Sine ttichtioe ^ . .Leiblvöjlhe-Vliglem
aciucht.
Wäscherei von » Kruckel.

Aüdesbeimer Str 30

Weil. Peijsii
gesucht rum Sortieren.
Zeichnen unb Packen der
Wäsche. Gute Schrift Be¬
ding Schrfftl . An ;ei>. u.
O 625 au b. Taavl .-V.

SU“"J

ßl
An«

Kontoristin
mit guter Handschrift und
floti im Moschmenichrerb. I
iefcxt gesucht. Arthur
Dkl,«« — Gummiwaren

für etwa zwei Monate zur AusHllse gesucht,
fängerinnen kommen nicht in Frage.

Angebote mit Gehaltsansprüchen unter I . 624
an den Tagbl.-Berlag.

pllenbonengass«
Jüngeres
Mädchen

>aus guter Familie , mit
kauttnänn . Vorbildung.
Sandelsschulbesuch. u. aut
Handschrift für Kasse und
leichte schristl. Arberten f
»sofort gesucht. Persönliche
Kurst ell. von S—11 vorm

Tücht. Fräulein
riim Verkauf u. Bedienen
der Gälte für sofort »es.

R. Barlüolomae
Konditorei. Kaffee.

Rhrinstrafte 17.

W. Weib. KriftallbauS.
Wildclmttiafte 10,

SkMWW
Iaus achtb.Fam. gesucht.
sFr. Flötzner Rachf.

Haus« u. Küchengeräte
WeUritzstratze 6.

perfekt in Diktat und
Schreibmaschine, b. durch¬
gebender Arbeitszeit für
sofort oder später für
Daueritellung gesucht.
Dr . S>. Zebrlaut u. C».

Mainz Deutsckckausg. 6
Zu erreichen mit Linie 6
Haltestelle Brückenkopf.

Lehrmädchen
aus achtb. Familie , mit
outen Sckmlzeugn. gesucht
M. Stillaer . Kristall u.
Porz .. Häsneraaffe 16.

I. Beiläuferin
mogl. aus der Konfit.
Branche zum baldi en
Eintritt gesucht. Nutzer«
dem für selbstäud. Posten

eine

I. Berfflufeifn
und Mrä

eines Zweiggeschäftes.
SchokaladenhanS

w z.« Ilei
Langgasfe8.

ttWSSAll
aus achtbarer Familie

gesucht.
Nistschmann.

Lehrmädchen
für Samen u. Kolonial'
waren sofort aeaen Ven
mituna gesucht. G. Nickel.
Wcvritzstrafte 36
Lehrmädchen

ehrliches, sauberes , aus
guter Familie , gegen Ver

Igütung sofort gesucht.
Schokoladen- Wagner,

Schwaibacher Strafte 11.
| [ Gewerbliches Personal )

Zuverl . Frau

Iüno angeb. branchek.
Verkäuferin

«es M. Stillaer . Krtft . u.
-Dvrz . Säineraaffe 16

>gesucht bei höh. Provision.
Buchha ^ ' '.. uchhandl. Faust , Schul-
gasse 5.

Tüibtiae sprachcnkund.
Verkäuferin

f Konfiiürengeschäst ver
1. oder 15. Oktober gef.
Vorst. Kircbgaske 51. 1 Dp.

Junges
Mädchen

Brancheknndige
Verkäuferin
gesucht. Vorzuft . 10—1

Kunstaewerbebans
Carl Rohr.

für leichte Arbeit ver so
fort gesucht.
Pharmazeutische Industrie

Sonnenk'eraer Str 76Sonnent 'eraer Str 76

liflrete

Mt. Weidemnen
für in die Hand gesucht
Gewandte Näherinnen w.
angelernt.

Stiev.
Fankbrnnnenttr . 9, Laden,

Tüchtige erste .

MIImlbMin
welche ein Atelier selbst-
üändin leiten L gesucht.
Offerten unter U. 611 an
den Taabl -Verlag._

SatflenartaUeriftfun,
2?<wfearkitetwnm,

^uarkUcrinnm
bei höchster Lohnklasse

per sofort gesucht.

elegante
Damen

gesucht für Taunus -Wein¬
stube u. Bar . Vorstellen
ab 4 Ühr im Lokal.

Gebildete Dame
z. Vorlesen ob. Spazieren¬
gehen gesucht. Off . unter
Z. 621 an den Taäbl .-Vl.

Zu 7jäl>r Knaben von
2—7 Uhr nachmittags
junges Mädchen

gesucht, das näben kann
Vorstellen zw. 2 u. 3 Uhr
Sonnenberaer Str . 56

WMllkki«.
Tüchtige Köchin, an selbst¬
ständiges Arbeiten gew..
in frauenlosen Haushalt
sofort gesucht. Noch zwei
Mädcken voeh Off unter
H. 129 an die Taablatt-
Zniinst .. Bismarckr. 19
Zur selbständig."Leitung

eines vornehmen Haus¬
halts sucht alleinstehender
Herr durchaus solides zu¬
verlässiges
«che»oDet Ko«.

Off, u. F. 622 Tagbl .-V.

das selbst, kocben k.. ges.
Konditorei Domm.

Kircüaaffe 48.

Tüchtiges
Alleinmädchen

Solides Mädchen
f. Hausarb. b. hoh. Loh« ges.
Scbwalbacher Sir . 53. 1.

bei gutem Lohn u. guter
Verpflegung ges. Adresse

r Taabl .-Virlag.  Ar

Seif. » !»« che»
mit guten Zeugnissen zu
Ehcv gesucht. Näh. 8—12
oder 2—4 Blumcwi r 7 1

rÜE kleinen Hausbalt ge-
ucht Neudorfer Dir.  5.

Knchenmädchen,
Lohn 70 Mark, gesucht
Hotel Reichspost, Nikolas-
strafte 16/18.

UhlllMMSSW

Frauenlos er herrsch.fftl.
Haushalt il Herr ) sucht
Allein Mädchen

mit guten Zeugniften für
kleine Farn . (Herrschafts-
bansi gesucht. Näheres
nachmittags von 3—5 Uhr
(Sinter Strafe  16.

gut empfohlen, zum als
baldigen Eintritt . Gefall.
Offerten unter 26. 618 an
den' Tagbl .-Berlag.

Zimmermädchen
und Dienermädchen

Jg . Mädchen
in kl. Haush z. 1. 10. ges
Schwalb . Srr . 45 V. 1 r

Mädchen , .
oder einfaches Fraulein
gesucht Webersaffe 29
Eckladen.

Wegen Verheiratung m
fetzigen Mädchens ûcke f
meinen kleinen Haushalt
eiii in Küche u. Haushalt
erfahrenes
Allein Mädchen
Kaiser -Fiiedr .-Ning 11 2

MÜrrAlss
Langgasse 25.

für aröf-eren Haushalt
aufterhalb der Staot ge¬
sucht. Offerten u F . 617
an den Taabl .-Verlaa.

Acht.WM«
auf Muse« u. Röcke bei
Hoh. Lohn gesucht.
Leopold Cohn,

<Sr. Buraftrafte 5.

We«. 3natheitetin
sucht soforc lTariflohnf
Sr Keckel Mühlggsse 13.
Näherin ins Haus ges.

für Jungen « u. Mädchen-
Gavderübe. Off. unter
Sb. 620 an den Taabl.-M.

Lllehrere geübte

Näherinnen
z. Anfertigen v. Lampen¬
schirmen sofort f . dauernd
gesucht

ÜB. hmmbeig
Lannaasse 15

bei hohem Lohn gesucht.
Schweiz. Stickerei-Manu

faktur W Knftmaul.
Rbe instrafte 39.

, welche perfekt anvrobirrt.
in ein fernes Atelier ge¬
sucht. Offert , u T. 611
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
französisch und englisch
sprechend, sofort gesucht.

E. Heinrich,
42 Wilhelmttrafte 42.

Kunsthandlung.

Bess. Fräulein

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sucht
I . Hertz

Damenmoden
Langgasse 20.

der franz . Svrache macht
Snt,

, Tücht. Rockarbeiterin gef.
Weber,

adet ante Stellung.
Kästner n. Facobi.
Tounusstrcrfte 4.

Weber. Friedrickstrafte 53.

MMDSei»

Tüchtige
Verkäuferin

ll. Volontärin
per sofort gesucht

Leopold Cobn
Damen - Äonfettion.

suchtH. Neuiahr.
aaste 7.

Kirck-

Tüchtige
Mllslhinemlihmn

u. Korsett - Arbeiterinnen
gesucht. L. Guthmann,
WilLelmstrafte 16. 1

Modistin
zur Anfertigung von mod.
Hüten aefuckt.
Waaners Beraniiaunas-
Wark Alte Adalfsliöbe.

Putz.
Zuarbeiterin ges.

Jürgens Michelsberg 2

lg Wseuje, Is Damen
n. Herlen-Flijem

per sofort oder später ges.
Uftnaer Hotel Rose

Geübte erste Taillen -,
Rock- und Zuarbeiterinnen

für dauernd gesucht.
Sakrzewskf , Luisenstraße 3.

Gewandtes jüngeres
Fräulein

Geübte Näherinnen
•ber bald ges Konditorei
Ncrbel Kirckaaffe 78.

für feine Damen - und Herrnrväsche sofort gesucht
bei hohem Lohn. Ojferten unter P . 621 an den
Tagbl.-Verlag.

Mnfeiinm \. jift MMbeitöm
p - 8,wt

noch nicht tätig waren,
wollen sich meld. Selbst-
geschr. Oks. u. F . 625
an den Tagbl.«Verlag.

Gustav Fischer , Moritzstraße 5.

Junges Mädchen
das sich für den Verkauf
eignet, sucht A. Letschert.
Fliulbrunneustrafte 10.

\ErsfMass. Büglerin
\fiir Herren - und Damen - Wäsche
von feinem Koblenzer Geschäftshaus ge
Isucht. Off. u. O. 621 an Tagbl.-Verlag.

w. gut kochen kann, ges
£ 60—70 M . Dr . Klein
Wieland  str ave 5

Köchin
Suche zum 1. Okt. ein

fleiftiaes saubere?
MMN vom Lande

in kl. Haushalt mit 2 K
Lablistr ane 2i  3 rechts.

Köchin u. Hausmädchen
gebucht in kleinen ruhig.
Haushalt per sofort oder
1. Okt. Vorzust. zwisch.
7 u. 9 Uhr abends bei
Marx, Kaiser-Friedrich-
Ring 54.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt geg hoh
Lohn gesucht Kirchgasse 11
Korsettgefchätt.

rziMMSWii
ii.MWMs.Sms

Suche Stützen , Köchinnen,
erst. Hcrusmdch., Alleinm.
für hier u. ausw . Frau
Elise Lang , gewevüsmäß.
Stellenverm ., Wagemann-
ttrafte 31. 1. Tel. 2363.

Wegen Verheiratung der
jetzigen suche iunae oder
ältere Dame als

Stütze
bei völlia Fomiliencmschl.
m klein herrscbaftl. Haus¬
halt auf gleich oder 1. 10
Näb. Taabl .-Verlaa »»

Suche zum 1. Oktober,
event. früher , durchaus
zuverlässige Stütze
welche erfahren im Koch
Backen u. Eiwmachen ist
Larzustellen vorm. 0—11.
nachm. 3—5 Uhr.

Frau E. Pfahler.
Beetbovenitrafte 7

Für nach Koblenz bei
Familienanschlnft junge
Dame aus best. Fam . als

Stütze
gesucht, die .auch in der
Loge ist. 2 Mädchen von
10 u. 12 Fahren , die das
Lhzeum besuchen, bei den
Schulaufgaben zu Hilfen
Gcfl. Angebote u . A 178
an den Taabl .-Verlag.

Tüchtiges
Mädchen

znverläffig u . ehrlich, für
Geschäft u . Haushalt ge¬
sucht. Zweitmädchen vor¬
handen. Näheres

Union-Tbeater

Mtizes AliMMödtzM
w. kochen kann, in kleinen
Hausbalt ver sofort oder
1. Okt gesucht. Frffeur
Andres gPiffl elMlig- l

Zimmer mädch
für 1. Oktober gesucht.
Hi tel Boael Rl,ein str. 27

!Mnt!.MMmödlh.
| in klein. Sausb . nef.

Kirckaaffe 29. 3.

Per 1. Okt. von Shepacrr
Alleinmädchen
d. koch. k.. b. hoh. Lohn ges.
Zentralb . Gr . Wasche a. d
Hause. Fr . Dr . -Sandhaae
Kaiier -Friedr .-Rina 49. 2

Fn feinem Billenbausü
tückt. Mädcken

acsncht aearn hoben Lohn
und ante Bervtteauao.

Frau Scheibe
Walkmüblttratze 13.

Acht. AllMMiidAll

sofort gesucÄ
Park -Hetel.

Franz . Fam w. sofort

wenn möglick etw. franz
sprechend. Vo>.stellen zw
1 n 3 Uhr Panlinen
strafte 11 Zimm ers

Junges Mädcken
als Zimmermädchen-An¬
fängerin gesucht.

Billa Germanin.
Sonnenberger Strafte 52

das selbständig kochen k.
von kinderlosem Ehepaar
sofort bei hohem Lohn «es

F. Wirtb.
WAhslraftpafte 40, 1.

Emvf . Alleinmädchen
bei einen älteren allein¬
stehenden Herrn auf so¬
gleich oder später gesucht.
Näheres zu erfr Kaiier-
Fr ^ drich-Riua 40, 1 ©i„
movaens 10—-12% Uhr.

Tücht.M8dchen
gegen hob. Lohn f. Küche
n. Haushalt , w. evt. zu
Hause schlattn kann. sof.
gesucht. Hotel Burghof.
Langgaffe 19. 1

Wie ; Mdtzm
oder Stütze gesucht, die
guc kochtu Hausarb . ver-
lichket. von einz. Dame z
15 Okt.. bei gutem Lohn.
Mit guten Zeugmff. ineld.
vorm , bis 11»nachm. 3—5

Lnisenvlatz 1. 1
Ein sai.b. und ehrlickies

Hausmädchen
aettlM . Fr . Dr . Biermcr.
Wilbclmstrafto 30.

Zuv. Alleinmadch.
w. kockenk.. in kleinen
Hausb lwegen Heirat
des jetzig.. v» r 3'Ä I.
das bei gutem Lohn n.
sehr gut . Behandl. u.
Lervskeg. gesucht per
1. oder 15. Okt. Frau
L. Goldbera Kirckg. 54

Sucke s.lr 1. Oktober o.
später tüchtiges sauberes

Mädcken
für m. herrschaftl. Haus¬
halt bei guter Behandlung
und Lohn.

Biebricker S tr 3S s.

ÄKfiliie
mit nuten Zeugnissen bei
hohem Lohn und guter
Velvtteo.urig gleich^ oder
später gesucht

Emser Str ttBxJ)
Saub . kraft . Mädckien

ges. Adollfftrafte 6. 1.

Monatsfrau »d. MS
veinl. u. ehrl., 2micd

12 Stundmi bownv gesmÄ

Ordentl . 16—17jäbriaes

Mädchen

WalkmüMtrast .' J0_
Zuverl . sa«b. Aiorn.:^kra»
od. Mädchen zu einze.nev
Dame am 1. Okt. v. 8—11
gj Rbeina . Str . 17. 1 r.

! Alleinstehende 2 * me
s. Mmatsfrau ob. Mädch.
ArnWMafte 3. 3 r.
S . Monats « , tal . 1 S

Iges. Rlbeing. Str . 20, 1 r.
Zuv . Monatssr . od. Mäd
2—3 Std . täglich gesu
Zielenring  7 , 2 St . r.

Veitemvfohlene
Monatsfrau

von kl. f . Fam . für,3 Std
vorm, gesucht. Näh.
Haftler Luittnstrafte 25.

sofort gesucht .
Sanatrrium Dornblulll.

WMVlheil
mMli
13mal wöchentlich aef. |

Nietickmann.

das kochen kann, für ruh.
Hausbalt von 2 Personen
gesucht. Lehn 80 Mark.
Offerten unter T. 624 an
den Tagbl .-Berlag.

Fiir kleinen Haushalt.
- Personen , solides

Äftiiip

Gewandte tüchtige
Putzfrau

aus einige Wochentage ge¬
sucht. Vorzustellen 9—1
Alwinenstrafte 22.

mit guten Zeugnisses, das
auch kochen kann, gesucht
B-smarckriria 1. 3 recbts.

Wöckientlich einmal
Putzftau gesucht

Adolfsbera 3. Part .. Auf-
aaiia Tannusstraftc.

UAWTWWn Putzfra«
in leichte Stellung Sn ein¬
zelner Dame gesucht. Vor-
zi'stell vorm. Bierstadter
Strafte 9a. Part

iröckentlich dreimal ges.
€  ffersen u. F. 129 an bte
Tanbl .-Zweiast.. Brsm .-R.

»M MW
gesucht, welches kochen k..
zur Aushilfe für ca. .fünf
Wochen. Fran Bruckel
Biebricker Str . 37. Part.
Mädchen od. Frau
zur Aushilfe gesucht.
Stunden - oder tageweiie.

Clarrnback
Wallnier Straft ? 8.

zuverlässig , aut erzogen,
für Besorgungen u. Ein¬
zug von Geldern bei guter
Bezahlung sofort gesucht.
Angeb. u. B. 620 ->n den
Taobl .-Derlag.

Hilfe
ur morgens bis n. Tisch
gesucht ^Lcssinastrafte 12. Par t.

'5rhenÖW §ü5
Laufmadchen

per sofort gesucht. Leopold
(fahrt. Gr . Burastrafte 5,

. Laufmädcke« gesucht.
Mumengesch. Engetmemm
Taunusstraft » 34.

oder unabhängige Frau
tür tagsüber gesucht. Ver¬
stellen nur von 5—6 Uhr
Rliein strafte 88._Ji

sofort aef. bei X  Rosenau.
Wilbelmstrafte 28.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit vorm.
gesucht Goldgaffe 2.
Mädchen f. einige Stb.
in der Wvche ael. Wester-
waldstrafte 2, 3. Et . r.

Laufmädchen
I gesucht.

Kästner u. Faeobe.
Taunusstrafte 4.

MMW MW
od. Frau rwovg. v. V2S bis
%10 Uhr ges. A. Schäfer,
Wcbergaffe 34._ Laden.

Laufmadchen gesucht.
Weber , Frrsdrichltr . 53,1,
Laufmadchen

sucht Schneiderei Stiev.
Kanlbrnnnenstraft -: 9.

14iähr. Mädchen
für halbe Tage gesucht.
Frau Dr . Geiftler. Emfer
Strafte 2.
Ordentl . jung . Mädchen

bis über Mittag gesucht
Waaemannstrafte 15, 1.

Gesucht . ...
Laufmädchen
oder Hausbursche

für den ganzen Tag.
M. Schräder . Lang». 5.

Sof . od. zum 1. Oktober
ein ehrl. fleift. Mädchen
nachm, zu einz . Dame
ges. Srrnbergev , Werder-
schäfte 10. 1 l.

c Männliche Personen |

f Kauftniinnisches gStrjonatj

Junges Mädchen.
welches zu Hause schllgfen
kann, sof. ges. Konditorei
.Köhler . BaLnbofftrafte 6.

Gesucht Frau
oder Mädchen 3m.' l wöch.
von 2—4 Uhr Schütz en-
strafte 3. Erdaesickoft

Kaufleute
die schon Ptivatkundschaft
besucht haben, für meinen
guten Artikel bei hohem
Verdienst gesucht. Ausführl.
Angebote unter D. 612 an
den Tagbl.-Berl. F195

Gewandter energischer

Aufwärterin gesucht
für 3 Std . vovmitiags n.
2 Stunden nachmittags.

Scmitätsrat Gerheinn
Adelheidstrafte 74. 1 St.

Stundenfrau sofort ges. ,
Goethestrafte 11, Eichgesch.

LWS!- W

Alldm«MW!» !l
oder -Mädchen

Smal wöchentlich3 Stund,
vormittags gesucht Rhein-
stro.fte 34. Gartenb 1 r.

Gesucht MonntZstrau
oder Mädchen für vorm.
Hacker. Weiiibergstrafte 20.

Monatsnlädchen ,
oder Frau von 8 bis
12 Wr ges. Herrnmühl-
aaffe 1, 1.

v. Bketallwarensabrik ge»
suckt Bewerber , die läng.
Zeit als Lohnbuchhalter
iii Metallwarenfabrik tat.
waren u . m-.t dem Lohn-
u . Akkordwcffen vertrau!
sind, wollen Zeugms -Ab-
schriften mit Gchaltsior-
derunaen einreichen unter
l5 8569 an D. Frenz.
G m. b. H.. An.-Erved..

Monatsfrau
morgens 1 Std . gesucht
fforkstr afte 4. 1.

Mainz. lkzj

Bessere Monatssrau
gesucht Geisbergstr . 22. 2.
Nachsr. von 10—12 Uhr.

Reisender
für gebundene Werke
hohe Brov, . Svesenznsch
ges. Kretscher. Buchhdw
Kafferstrnfte 48. Mainz.

MonÄsfra » .
oder Mädchen vormittags
2 Stuiiden u. evtl, nachm.
1 Std . aef., Nähe Ädol̂ -
allee. Oft . » 624 Dabl.-Bl.

,fTtt1Cl.lthllr»C. ^ «Wyetttp.  ^
Verkäufer (in)

Monatsfrau
für 2 Stvrll morgens
£wn ckt Rbeinstrafte 68. 2,
Snub . elirl. Moi,atsfra „ .
unabh., für 8—10 vorm,
u mm -Ladenputzen ges.
Meld. zw. 1 u . 2 nacbmi.
SchwalbachLr! Str . 48, 2 r.

Ordentl . Monntöfrau
vorm. 3 Std . ges. Klaren-
thaler Strafte 2,2 t

n:ir photogratb . Kenntmss,
n Ltzhrlina iur sofort od.
fl i'itcr gesucht. *
Heinrich Kneivv Nackif.

9 Aolvaaffe 9. Tel . 6090
'Für das kaufm. Büro

cuicr größeren Fabrik w.
ein Sohn achtbarer Eltern
Ä:it guter Schulbild, als

Lehrling
gegen sosort '.ge Vergütung

gesucht.
Eintritt möglick,st bald.
Angebote unter G. 621 an
den Taabl .-Äerlag,
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Geb. Dame
mit fl, Ser ulif.. Sienoor ..
durchaus auotrläff,. su>ht'
t;a!itdq . & KUäitiflunn als
Sekretärin. Dolmetschê ..
Aussichtsooilen oder d;rgl
Angebote unter S 620 an
den Tagbl.-Berlag.

mit langjähr. Praxis für sofort gesucht.
Solche aus der Drogen- oder chem.
Brauche bevorzugt. Off. u. C . 8486
an D . Frenz , Ann.-Exped., Mainz.

Jmrger Mann aus besserer Familie mit guter
SchuWlMng als

Lehrling
| auf größeres Büro sofort gesucht. Offerten unter
2 . SW an den Tagbl.-Berlag.

sH « »«rbliches Personal^)
Jünaerer rrdeaewandt.

Herr od. Dame
für d. mündliche An-;ein,-
LSerbuna eines altbesteh.
Zeitungsunternehm. ge¬
sucht. Angeb. mit Zeugn.-
Abschriften od. Sdeferenz-
aufgabe unter Z. K19 an
den Tagbl.-Verlag.

Pianist
oder Pianistin
sofort gesucht
_ Parkbotel.

Mehrere selbständige
Mlektro-
v Monteure
sofort für dauernd gesucht.

W. Hinnenberg,
._ Lanariaffe 15.

Durchaus selbständiger

«Irr,«chsM
ii. ©öloamfeur

für dauernd gesucht
% Desslein.

Tüchtige
Bau- und Möbelschreiner.
AnfMäser u. Parkettleger

aeiuckt
Aut. Bernbart G. m. b. S.
Main». Barbgroffaring—L.

MeMM
für gute Möbel gesucht.MM Bat Sine,

Biebrich am Rhein.
Kaifervlad 4 —6.

Junger

Santenscie'idir
sofort gesucht.

WIrth-Büchner,
Wilhelmstr . 40.

Mt. KAefoergehilse
gesucht. G. Wemhöner,
Sellmundstraße.4». j, _Schneidergehilfen
s 3 . Steiof Jabnstr. 6.

Ml. MstzMrr
für Zivil und fr an«. Uni¬
formen sofort gesucht.

-- Julius Bischofs.
Kirckaaffe 11.

Tücht. Rockarbeiter
gesucht.

Haas TaunuSftr. 13. 1.
Tagschneider

für Jahresstelle gesucht.
Stiev

ulbrunnenstr. 9. Laden.

2. Mmsklsm
Posticheur. welcher sich in
allen Fächern gründlich
ausbilden will, sucht

Kieömana TaunuSitr.

Aliieli-Mlii
ferste Kraft). sowie

erste WO
pcrsekt in Maniküre und
Schönheitspflege, verlcmgt
argen hohen Lohn .. .
MWN-Msem Lerftler

Mainz Steingaste 11.

Bademeister
zu sofortigem Eintritt
gesucht.

BadüauS We iße« Roß.
Jnnaer Man«.

zw. 14 u. 17 I ., der srch
zum Feirsterputzeneignet,
dauernd gesucht. Dorzuft.
mittc-kB 1—2, bei Wittlich,

- -;e 23, 3 l

Mmr SlülsSIkM
mit guten Zeugnissen per
sofort gesucht.

F. Backarack.
Weberaaffe 4. Toreina,

Hausbursche
jüngerer, 16—17 Jahre
alt. Radfahrer, durchaus
pünktlich und ordentlich
zu sofort gesucht.
W. Weib. Kristallhaus.

Wilhelmstr aße 40.

AUger GIMoitta
inälcher an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist, zur In¬
standhaltung sämtlicher elektrischen Betriebseinrichtungen,
Moto« und LichÜeitungen gesucht. 1276

Werner & Mertz, Mainz.

Zimmerleute
dauernde Beschäftigunggesucht. ]
Adam Kraus , Mainz-Wel.

Immiie Steilung! % Ion«
oder Frau für Zeitungsverkaus in Wirtschaften und aus
der Straße gegen Fixum und Provision gesucht.

MM Kreischer, Mainz, Kaiseritr. 48.

' Gewerbliches Personal)
Selbst. MarMterin

w. iahrelang in ersten
Geschäften tätig w.. sucht
Stellung als Stütze oder
Ai-fang-Direktrice. Offert,
u M. 624 Taabl.-Berl.rg

Friseuse!
Bolontärin suchtz. 15. 10.
oder 1. 11. Stellung . Off.

Z. 622 Tagbl.-Berlag.
Tüchtige Büglerin

sucht Privatkunden. Off.
u. W. 622 Taalbl.-Derla«.

Tüchtiges Fräulein.
frcmzös. sprechend, sncht
Stelle als Servierfräul.
od. cmS Büfett . Off. u,
B. 624 an den Taolbl.-M.

Solides Fräulein
sucht für sofort Stelle am
Büfett in gutem Kaffee od.
Hotel. Gute Zeugnisse
stehen zur Verfügung.
Offerten unter S . 617 an
den Taabl.-Verlag.

Besseres Mädel
sucht Stelle als Wirtschaf¬
terin zu eiuz. Herrn od.
Dame oder frauenlosem
Haushalt. Näh. Adolfs¬
allee 35. 1 St.

MM.
Aclt arbeitsfreud. Dame,
tücht Köck. a. i. Kranken-
pfleae bewand., sucht St .,
am liebst, bei ölt. Herrn
oder Dame. Näh. durch
Neuhaus Saalaaffe 38. 2

Fräulein.
26 Jahve alt, das mit all.
Hausarbeiten vertraut ist,
sowie perfekt kochen kann,
sucht Stellung für sofort
als Haushälterin bei einz.
Dame oder Herrn. Off.
u. T. 617 Taabl.-Verlaa.

Fräulein aus a. Fam
sucht Stellung als

Stütze
in vornehmer Familie,
evt. als Gesellschafterin
zu Dame, zum 15. Oktbr.
Offerten u. A. 181 an
den Taybl.-Vcrlaa.

Aelteres bes|. Mablhen
Württemch., mit langjähr.
Zeugnis, im Kochen und
Haushalt tüchtig. sucht
Stelle in nur kl. Hausb.
auf 1. Okt. Ofierlen an

Fräulein Seitz. .
Frankfurt am Main.

Varkffrake 13. 2.
29iähr. Mädchen.

perf. im Hausb.. s, Stell,
zum 7. 10. zu älterem
Ehepaar, einz. Dame od.
Herrn. Off. u. T. 623
cm den Taäbl.-Verlaa.

Besseres selbirändiges
Mädchen .

sucht St . in rub. Saufe
am liebsten zu Herrn , Zu
ei-fragen HospO Heiliger
Geffr Friedrichftraße.

Jung , aebild. Fräulein
aus gut. Fam.. sprackkund.
u. miusickal., flucht Stell,
in gut. Haufe mit,Fam .-
Anschkuß, wo es sich wn
Haushoüt weiter ausorld.
sann. Öff. u. G. 620 an
den Tagabl.-Berlccg.

17iähr. Mädchen
sucht Stelle bei Kmdern
in nur feinem Haufe.
Offerten unter D. 623 an
den Taabl.-Verlaa.

18iähr. Mädchen.
sucht L Stelle tagsüber!.
Näheres Wottke, Kcrrl-
straße 26. Sth. 2.

Monatsfrau. _
Wt . emivf-. -sucht L Oft
Stelle , 8—4 Std . tätlich.
Seevübenstraße 4, Hth. 2.
[  Männliche Personen )

BertrMens-
pssten

irgendwelcher Art sucht
feuftn. aebild . der fron«.
Sprache in Wert u. Sckr.
mächtiger AuSlanddeutick.
aefetzten Alters u. ehrend.
Cbarakt. Beteilinuna mit
klein Kapital an nur aut.
reeller Sacke nieftt auS-
aetckloiken. Angebote unt.
W. 614 an den Taabl -B
Junger Mann,
20er. aus guter Familie,
unt kämm. Vorkenntniff.
u prakt. Erfahrungen, s.
Lebensstell. in industriell.
Betrieb, wo er Gelegen!),
zur Ausbildung und Be¬
teiligung findet. Derselbe
isr zurzeit noch im Milit .-
Verhältnis . Offert, unt.
B 616  an den Taabl -V.

Drogist
sucht zum 1. Okr. c. Stell
in Drogenhandl,. Chem.
Fabrik oder Reiff vollen:
letzterer bevorzugt. Offert,
u. D. 624 Tagbl.-Verlag.
( Gewerbliches Personal")

Dienerpaar
kinderlos, sucht passenden
Wirkunaskreis. Oriert u
R. 617 an den Togbl -V.

Wger intelllg. Mmn
mit schöner Handschr. lgel.
Bmbdr.I suckt Posten als
Ausläufer Einkalsierer o.
deral. Größ. Kaution vbd-
Cesl. Angebote u. E. 615
an den̂ Tagbl

mit lanaiäbr. Zeugnissen
sucht Stell als Gärtner
,i Chauffeur. Offert, u.
S . 608 an den Taabl.-B.

Suche für meinen 16-
iäbr Sohn e Kocklehrstclle
in einem erstklassig. Hotel
in Wiesbaden.

Adolf Hirscküäuser.
Weilmiinster. Ol 96

Schöner heller

Lagerraum mit Büro
zu mieten gesucht. Offerten unter 2 . H12 an de,
Tagbl.-Berlag.

Weinkeller mit Büro
und Packräumen

zu mieten gesucht. Off, u. M. 625 a. d. Tagbl.-Berlag.

Ä « AM i
25 Jahre, sucht Stellung
als Kutscher, gebt auch, m
Icmdwirtschaftl. Betrieb,
aber nur Umgebung von
Wiesbaden. Osts, unter
W. 620 a. dl Taabl.-Verl.

FimideiiheiMj
Pension

für junge Damen.
1—8 inngL Dar en find.

Aufnahme in kl. herrsch.
Haushalte zur Erlern, des
Haushalts . Pensionspreis
150 Mk. mtl. Schriftl. An¬
lagen unter B. 618 an
m Tagbl.-Verlag.

Einfamilienhaus
. Zim . Diele , el. Licht
Warmwafferbeiz.. reicht.
Zubehör, zum 1 Avml A
frei, zu verkaufen. Off.
ron Selostreflekanwn unt
8. 622 an d Tagbl.-Derl,.

GesWWWk
in allen Lagen u Preise»
zu verkauf.', daselbst Bill»
mit Garten preiswert z»
terkaufen.. Näheres zdurch

Hercnaartenstraße16
Telephon 6478.

22 I ., in allen Ai beiten
bewand., suckn Beffhäitia
nrnndw. Art. Gute Zgn.
Kaution kann gestellt w.
Off. u. M. 623 T- gbl -V.

selbst. Arb., Engl., Franz., Verkäufer, Mass., Färben.
Posticheur usw. Angebote mit wöchentlich. Gehalt,
Proz. und Arbeitszeit unter T. 621 an den Tagbl.-V.

Metunpi
2 Zimmer.

Schachtstraße 29, 1. Stock,
2 Zimmer, Küche u. M.
zum 1. 10. Anzus. 10—11
u. 3—5 Uhr.

Einsackes Zimmer
oder Mansarde aes. Off.
u. I . 625 Tagbl.-Perlaa.

Aelteve Dame sucht

«lÄchr I
( Aapitalien-Angebote )

20000 Mk. Neues Landhaus
per 1. 1. 20 auszuleihen
durch Selbstgeber. Off. u.
T. 625 an bin Tagbl.-V,
2. Hyp. mit Nachlaß »es.
Off U. 590 Tagbl.-Verlag.
(  Hapitalien -Gesuche )

5000 Mk.
tu« KneaSlii schädigt, zw.
Bcteil. an Olesckäftsunt̂r-
t>rhmc«. mit Gewinnbet.
v. Selbstaeber sofort au»
5 Monate aekuck». Sicker-
stelluna durck netariscke
Verpfändung der Rente!
Aarnt zwecklrs, Offert, u.
Z. 624 an d. Tagbl.-Berlgut möbl. Zimmer

AÄÄi Zg.EWslSMllll

hell,
mit CEIeltromotor,Irans*
Mss.,MH-l!.WeÄ8llk.

«. Diversem fof. abzug.
Künstler. Bismarckr. 22.

Möbl. Zim.. Mens usw
Möbl. Wohn- «. Schlafzim.

in mod. Landhaus, an
rubia. Mieter bei kinder¬
losem Ehepaar abznaeb.
in Sonnenbera. Weiher-
aartenstraße 12. Elrktr.
Haltestelle Apotheke.
Leere Zim., Maas, usw.

Rheinstr. 117» b. Döring,
leer, sevar. Zimmer.

Große leere Mansarde.
sehr geeignet z. Möbel
unterzuftellen. zu Perm.
Näh. Karlstraße 18, P.

( MWlhe )
r-W.-Wl>hil.

von Brautpaar auf 1. 10..
evt. später zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. H 823
an en dTagbl.-Berlaa.

2- 3-MM-MHNW
mit Platz für 1 Personen-
Auto von kl. Familie fof.
oder später zu mieten ge¬
sucht. Adresse zu erfrag.
im Tagbl.-Verlaa.  Hk

2—3-Zimmer-Wohn..
für Büro geeignet, evtl,
mit Lager, in Nähe des
Bahnhofs zu mieten ge¬
sucht. Off. u. U. 621 an-

K E 621 an d Taabl
Allein steb. ältere Dame

sucht ein

beh.möbl.Zim.
mrt bollsländ. auskömml.
Verpfleg, in kl. Pension
oder Familie. Offert, m.
Preisangabe unter M 631
au den Taabl.-Berlag.

Gesucht
möbl. Zimmer
kür Herrn. Nähe Tagbl.
Oft , u B. 625 Taobl.-P.

Suche für sofort
oder 1. Oktober möbliertes
Zimmer. Off. u. O. 623
an den Taabl.-Ve rl ag^

Gäitncr sucht, um sich
selbständig zu machen, z.
Uebernabme eine', groß.
Gärtnerei v. Selbstgeber
10 000 Mk. gegen Sicherh.
zu leihen. Offerten unt.
U. 624 an d. Taabi.-Berl.

20000 Mk.
auf prima 2. Hppothek bei
Selbitgeber gesucht Ang.
u F. 621 Tagbl.-Verlag.mmm
auf 1. Hypothek zu 4V8 °/o
per Jan . oder Avrll sucht
pünktl. Zinszabler vom
Selbstgeber. Offeiten u.
F. 129 Tagbl.-Zweigltelle.

im Ta»«., mit Hei» , el.
Lickt ukw.. 7 Z.. Neben»,
für Klein», schöner groß.
Gmten mit Obstb. zu
verk. u. sofort beziehbar.
iiülJJIiMM

Rent. Haus
im Süds , nabe Advlfsall..
mit Torf.. Sinteraeb. mit
Werk« ar S »f Erbteil,
halb, sehr vrrisw ,u verk.
Günst. Kaufaelraenb. Nah.
n L. 620 Taabl.-Berlaa.

Neu gebautes
Pensionshaus
18 Zimmer. S Küchen, kl.
Garten u. Feld, in Kur¬
ort bei Wiesbaden sofort
zu verk. für 40 000 Mark.
Näheres bei Schmidt.
Achr-chjstra ße 34. 3 US. _

Schönes Eckhaus
mit 2 Läden. M Lage, im
Südv. . nur eritkt. belastet,
zu verkaufen. Nnfraa. ».
K. 620 an d. Taabl -Bcrl.
fJmmobUien-Kausgesnche)

Kleinere mod. Billa
gesucÄ. Vermittler zweck,
los. Offerten u. Z. 62s
an den Tagbl.-Verlaa. _
Villao. Landhaus
kür 2 oder 3 Fam sofort
zu kaufen acsnckt.

Mutter und Tochter
suchen gut möbl. Wohn- u. f
Schlafzim. per 1. oder jlHlüOOlußll15. Oft., ev. m. KüSenben.
od. volle Pension Off. u. - — —
6 . 623 an den Taa-bl.-Bl . ( Ämmobilien-Derkaufe )

Herr sucht eleg. möbl.
Wohn- u.

Schlafzimmer
mit elektr. Licht Nur
Stäbe Kurhaus. Offert, u.
D . 129 an Ta gbl,-Zweigt,

Hotel-Angestellter
sucht zum 1. Okt. helles,
gut bücgerl. möbl. Zim^

ögl. mit separ. Eingang,
.iss. m. Preisang . unter

K 620 an den Taäbl.-Vl.
Eine Dame sucht für
Oktober ein
aut möbl. Zimmer.

Gefl Aua. mit Vrcisang.
an E. Wolf. Sonnenbera.
Wiesbadener Str . 45.

Hchherrsch. mol». Ufo
ci. Kurpark April beziehb..
sehr preiswert zu veik
Vermittler verb. Offerten

u T. 82̂ agbl.-Berlag.

im od. nahe des Kurviert.
u. Bahnh. Su kaufen »es.
Perm, verbeten. Off. unt.
U. 626 an den Taabl.-Verl,

Billa, gute Lage,
wenn auch alt, zu k. gef-
Off. u. S . 614 Tagbl.-Vl.

one

PR!il>ns-A!Ia
iu bester Lage 18 Zim..mit Inventar
sofort preiswert zu ver¬
kaufen. Angebote unter
O. «22 an den Tagbl.-B.

Haus
Akii mW NAMk bll'Äm"Säillvlll « IHUUI« t| IUlUivl> -u Bei Kauf wirdWilh. Reitmeier,

Herrnaartenstraße 16.
Fernruf 6478

den Tagibl--V« rla>'
Zum 1. 1. 1020 tci

! «MMHe I
[ Weibliche Personen )

^ twufmünnisch«« Personal]
Gebilh Dame mit vorz.

Empfehlungen sucht
Vertrauensposten

nuch stundenweise, evt. als
Empfangsdame bei Arzt.
Off. u. Z. 620 Tagbl.-V.

Gebildetes Fräul.. 98 I ..
das etwas v. d. Kranken¬
pflege u. allen häuslichn
Arbeiten versteht, sucht
angenehme Stelle als

SiBpfangsDanie
oder zur Beaufsichtig, des
Personals, wenn möglich
mit freier Stataion : als
bessere Stüde in kleinem
ruhigen Haushalt nicht
ausgeschlossen. Offert u.
M. 662 an d. Tagbl.-V.

Pers . Hotelbuchhatterin
sucht wegen Saisonschluß zum 1. 10. Stellung. Selbige
ist in allen Bureauarbeiten ausgebildet. Zeugnisse vor¬
handen. Offerten sowie Bedingungen mit Gehaltsangabe
sind zu richten an Maria Berkenhoff,

Stofe Wild un gen, Hotel zur Post.

[ AsuftnSniNsches  Personal

FefoMll.-Lt.,M8Mv.
r. Arm schw. verw.. sucht
baff. Stelle, pr Zeugn.,
evt. Beteiligung an einem
Geschäft mrt Einlage lis
1<:G00 Mk. Offert:u unter
H. 622 an d Taabb-Verl

heu. rr zahle.
der vor dem Kriege in
D. - Konfektionsgeschäften
meistens praktisch tätig
war und mit der Ar.fcr^
rollltändig vertraur ist.
sucht Stellung in gutem
Geschäft am Platz als
Verkäufer, z. Anprovieren
u. dergl. Event et. kürz.
Zeit als Volontä-'. Off.
u G. 623 an den Tagbl.-
Perlaa erbeten

. um 1. 171920 wird eine
8—10 -räumige

Wohnung~
evt. ein ganzes Familien-
Haus . zu mieten g'.sucht.
Offerten inner E 625 anden Taabl.-Berlaa.

Dame
sucht ein aut möbl. Zim.
in rubiaem vorn. Hause,
etent . Mittugstisch, elektr
Licht und Bad. Nähe von
Langgaffe u. Taunusilr.
Lit . K. 616 Taghl.-Ve rl

Ein Zimmer
möbl. oder unmöbl.. für
feines Damen - Spezial-
Geschäft ver sofort oder
später .tu mieten gesucht.
Offerten unter T. 128 an
die Tagbl.-Zweigst._
1—2 möbl. Zimmer

ganz oder teilw. möbliert,
auch für Svrechst. lmed.
Psacht in gutem ruhigem
Privathause gesucht Off.
u. Ö. 624 an d. Taabl -B.

ohne Frühstück, möglichst
Nähe Dchützenstr., zum
1^ Okt. von einem Herrn
tur dauernd zu mieten ge¬
sucht. Offert, mit Preis
u P. 619 an d. TaaU .-V.

tzlllernstebende alt. Dame
wünsch ein

ramöbliertes Zimmer
mit voller Berpfleanna in
Villa, klein Pension oder
ruhiger klein. Vrioatfam.
Hat eigene Wäsch. Off.
u, K. 62? an d. Tgg bl.-V.

Aelterez Elievaar sucht
gute Dauerpension.
Offerten unter W. 624 an
den Taabl.-Bcrl aa_

Laden
zu mieten gesucht, zum
1. Okt., möglichst iri der
Rebe des Marktplatzes
Städtisch: Gartenverwalt.
Ratbausstr. 10. IP42

• ■'

Ein arökereS

mit Tag-Kaffee oder
wo siä' e-n solches ein-
richten läßt, in nur
all» bester La>re zu k.
gesucht. Off . u. S . 619
an den Tagbl.-Verlag.

Haus
mit groß. Hof u. Emfcchrt
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. Offerten u. T. 618
an den Taabl.-Vertag. -
Fabrikgebäude
gesucht. Gefl. Angebote u.
P. 618 an den Tagbü-
!erlag.

Gute Kapitalanlage
Grundstück, 22 Ar, mit Aufbau und

Wasierkrast
I§—80 PS ., früher Möbelfabrik, Mittelrhem, kl. Stadt,
mit Bahn, für 24,100 .# zu verk. Willeke, Goethestr. 28.

Moderne zirka 8 -Zimmer-
Billa

in bequemer Lage snicht Höhenlage) von Selbst-
käufer für zirka 100000—140000 Mark sofort zu
kaufen oder ^»1̂ 8 zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter 0 . «12 an den Tagbl.-Verl.

Wtze helle
Lagmäiime

im Zentruin d. Stadt,
möglichst Kirchgajje.od.
angrenzendes Gebiet,
für dauernd zu mieten
ges. Oif. an B. Levy,
Hotel Metropol.

MW
[  Privat -Berkäufe Z

WW mit Mit
■20 Ztr. Tragkr.. unt. aller
Garantie zu verkaufen.
Sch umann. Fekd ltraße 19.

Funaer, großer raffen¬
reiner Saanen - Ziegenbock
zu verk. Kolb. Frieden-
straße 3.

Eine Milchziege ^ .
zu verk. Gläser. Roff« '
straße 22. _ —
Milder Wserhunb■

billig zu verk. Schiersrein»
Lebritraste8. —.

D. Schäferhunde
1 reiz. Spaniel , 1 Dackel¬
hündin, alle wachs. Tie« ,
fof. zu verk. M. Gulllch.
Meinsrraße 60.
Junger Hund bill. zu ve»

LtzMmermauMrcrße 10. v>
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2 Schnauzer
Stottern), zu verk. Hoch-
Mtenstraße ^ l ., Hotel._

Zor -Terrier -Hünd .n.
g Won. crlt, sehr wachsam,
in «ute Lände umftände-
Lakber zu verk. Groll,

'er « 14, Part.
5 u. - Mcnate alte

Hasen
w-rk Miihla 18. L Los.

Sn -Stamm aute
Leg -Enten

fonrie iunae Hühner und
Hahne zu verk. LickverS.
Jarstrak -e Ist.
Bier legende

einjährige

KM
zu verkaufen
bei I . Diefenbach Mainzer
Straße 160, Arbeiterhäuser.

Silb . Damen -Partem ..
'0 aekt.. 1 Mw. Domen-
na. l4kar ., m. Hand-
schnitzt. Gemme. Union.
men -Uhrkette zu verk.Vamen-Uhrkette »r

hellmuuditraße 22, 2.Sorz.-Tafelservice) für 6 Personen zu
lL  Ahplfstrgße b, jjgL W9 \Wm », j,—

Hrrschgeweche
iw Auftraa billia zu verk.
Möbellaier Bllichervlatz3

in
nt erhalten , 2 <5t . C’o6e
i* Stück 46 Mk. 2 Stück
eine ie Stück 25Lst.k.. evt
ir Kinder , zu verkaufen,
nzusehen täglich im
aoblinll-Lau-Tanblne' -HanS _*

D.-Dchirm für 25 Mk.
iu vk. bei Schmidt. Herrn»
aortemt raße 12. St b. 1.

Krautkranz
u. Schleier für 35 Mark
zu verkaufen. I . CarrS,
Kietenrrna 12.

MMi
weiß, mit hell . Schild¬
patt (Prachtstück ) zu
verkaufen bei Friseur
Ircbs , Moritzstraße 21,
Laden.

Damen -Belour-
u. fchw. Samthut u. .
Jacke billia zu verkaufen
bei Börne », Nettesbeck-
straße  1 4, 3.  _

Elea. Samtbut
SU vk. Wagemannitr . 2/3,
hon 9—11 Uhr._

Samt , u. Lelbel-Hut
vk. Stück, Wefteudftr. 44,8.

Pelze
« . umaeavb. u. mod. Maß.
Br . Hell, Fuchs zu verk.,
50 275t.  Wanger . Nikolos-
Spcfee 30, rieivart . links.

Pelze
I . Ovvllummantel 1 Keb-
rucken-Garn . vrS«>. verk.

faakck' Nerv tal 12.
zspelz

>u verkaufen. Näh. Mühl.
Me S. 1 links.

Mnienpelzllazm
(iavan . Marder)

tvenig getragen , preiswert
7u verk. Taunusstr 72, 1.
'm  19 - 1 U 4- 6 lifo

ßmeil-Echpelz
He neu. wenig getragen,
iur mittlere Figur . außen
f<bw. Tuch, innen Bllam.
r>> verkaufen. Offert , u
L -I75 an den Ta ubl.-V.
Billig zu verkaufen
B-'üfchkraaen u. Muff (f
Sr. Kind puff.), eins. Hüte.
Beaelüruer u. Spinnrad.
Leiibaueri traße 4, P art ./

Neues blaues Kostüm
modern, billig zu verk.
L . Maier , Aorkstraße 11.
. 2 Kostüme, schw.,
1. neu. dlkbl.. Gr. 42—44.

^ Winter -Jackett zu verk.
naer . Erbacber Str . 4.

„ iOMiiiK
ttroirc 44, nicht getragen

beste Verarbeitung,
preiswert zu deck ruf m
Ltllmun Lstrake 25. 2 r.
*. Bwei Winterjacken
EU. Ga (>enstrak e 4.  1 t ._
-Eckiw. Tuchjacke, f. Bluse.
M ; wall. Kinderkleidchen,
ÄMr.. billia zu verkaufen

' Wkickiit rake 46. 2 rechts.
Schwarz. Tuchkl. m. Seide

U. Lcm'ditick. f. m ttl . Fi«,
kür 16g Mk. im Auftr . zu
^rk . bei Trapp . EckernW estraße 4. .3. 10—1.

Moderner K langerMantel
neu. Größe 42. für

Auges Mädchen paffend
kur 160 Mk. zu verkaufen.
***» SlUttltr. 13, 2 t.

Warmes Cave ^
u. Bluse für ältere -krau
für 14 SKS. zu verkaufen
®rabeTiitiafte_2,_3_J.

Ein D.-Mntermantel.
Gr . 42—44, t u Iungl .-
Mantel , verschied. A«züge.
neue Halbschuhe (Gn 38)
z. vk. Seevobenitr . 21, 1 r.

Gelegenheitskauf!
Herrenftosf 40. 48 und

50 Mark ver Meter
Sckiulbera 6. 2.

2 warme Ueberz.eher,
gut erhalten , für 14- bis
löjähr . Hungen . 1 Licht¬
bilder - Sbvvarat zu verk.
(Söfel Hochstraße 3. £>. 1.
Wintcr -Ucberzieher z. vk.
Iäaerstraße 5. 2 links.

K« WM
vöße 46—48. neu. für

170 Mik. zu verk. Off . unt.
L. 625 an den T aabl.-Bl.

lea. Sakko-Anzua
für schlanke Figur . sowie
gestreifte Lose u. Mantel
zu vk. Kridschgau, Mvritz-
jtSBfe 20, - -M Anzüge
(nach Dkaß). Größe 44 u.
48, und em gut erhaltenes
Fahrrad n* B Zubehör
drei»wert an Private zu
verk. bei Preuße . Scharn-
borstitr aße 8. 1 li nks.

Krack u. Weste
billig zu verk. Näheres
BiSmarar ina 14. 8 Imte.

Schw. Gehrock-Anzug,
sehr gut erb., für stark.terrn zu vk.bei Neujahr,ivchaaffe 7.

E n n. Gehrock
u. Weite, event. mit Lose,
reisw . zu vk. Schmelzer.
' mcöbera 30. 3.
Ein neuer Frack
lllf Seide gearbeitet , mit
: Westen, für sch!, Fig.

1 weinrotstid . Gesell
sckoitstleid mit Schleppe,
neu, zu verkaufen.

Mrner . Nervta l 5.
Krack und Weste

zu verk. od. gegen Anzug
od. Stoff zu vertauschen.
Wb . im  TaabL- Vl. 63

Cutawah
m. gestreifter Lose, ebensoSakko - Anqu«, beider
wenig getragen , mittlere
Fia .. vrs « v. abzugoben.
Schneidermeister Laux.
Seevadenstruße 24. 1.
1 f. schw. Gehrock-Anzua,
tadell. erb., für ar schl. F .,
280 Mk.. 2 tz.-Zvlinder-
büte (58 u. 56), 1 Küchen,
tisch, gut erb., 3fl. Gas-
berd, 1 Gaslampe , neuer
Fensterschutz für Tüncher,

rststraße 28. 3 l.
EntlaffunaS-Anzug

irnd Militär - Mantel zu
verkaufen fsrankfurter
Araße SS.

Neuer MiktSrmantel
u. schw. Tuchhose zu verk.
Masch, Römerbera 27, 1.

Mantel
wenig getr .. für 11—18i.
?! u. versck. e. Knabenkld
?,u verk. ' Von 11 Uhr ab
Hnmboldtstraße 6. Geb._

Keldgraner Bnzua . neu.
zu,vevk.,Dodb .Wr .L1 ,̂P,
Knterims -Nvck, Blantuch,
Cutaway , Dam . - Winter,
mantel . LakbsÄuhe, Lod.-
Musiktasche. Brenn - App..
Spir .-Ga »br., Wringm . vk.
Kaiser-Kr.-Ri,nĝ 43. V. l.
4 Kochjacken für Lehrling,
fast neu, 18 Mk., zu verk.
Eflenlboaeitaa ffe 10.  2,lks .̂

1 Paar Damen -Stiefel
iDr . 36). neu, vr. Maß¬
arbeit , prei»>v«rt zu verk.
Näheres bei Kn'chbach,
Smfer Straße 56, Bart.

Samen*
Schastreitstiesel

Lackleder. Größe 88—39,
neu. billig zu verlause « ,
Sdn ' bmackwrmeitter Tbiel
Sbwalh -cher Str . p  2~ — ^ »chlkbaststlefel,
38/39, weil nickt passend,
weit unter Preis zu verk.
Dalr amftvaße 2, 3 reckws.
Plüschvantoffeln . n. (39),
Halbschuhe, n. (38), versoy.
Hutfed» Hüte.^ BorhänM,

1 Dubend Stehkragen,
M 43. kaum getragen,
gar . 4sach Leinen , zu vk.
Krick. Blücherstr. 17, 1.

Vorhöngeu. Ardinen
im Auftraa billig zu verk.
M!il,ella»er Rliichervlaü 3

2schläs. echtes Lahmann-
Bettuck. fast neu, gutes
Kernalas mit Etni btll a
zu verk. Off. u. Ä. 625
an den Taabl .-Vrrlaq.

Grobes Damast -Gedeck
mit 18 Serv .. 2 balbn
Damasrtrschtücher, Btergl .,
grüne Römer . Blumen¬
ständer. Blumenvasen u.
Blumentöpfe, g :. Fleisch-be steck. Einser

Gj»t erb̂ T^ >piÄ̂ zu^vew

KPne Kokosmatte
zu verkaufen. Linkcnbach.
Liiiie nitra r’ e_l J.

"80 Mtr. l. Seil. ,
Kedev . Betten. Teppich
(8 X 4). Schrrmstander,
Gaslampen, GartensNthle,
Sv egel, Tonvasen. Tüll-
Kavoibui zu verk. Conth,
Taunusitraße 7, I l.

20 Bde. MeverS Kon¬
versation » - Lexikon. (noch
neu ) zu verk. Biebruh,
RatbauSiträße 69. Laders

Ein nom aut erbaltener
Flügel

l-rlllg zu verkaufen. Nickel.
Wicker bei Klörsbrim
Kirckigaffe 110.

WIM Ml
preiswert zu verkaufen.
Anzusehen vormittags v.
10—12. Dir . Striesel,
Walhalla-Restaurant.

Bechstein-Flügel
2,26 lang , zu verk. Klein»
MailtzerAroße 46.KvUlWMW
(Rcminaton !. 1 Kernglas.
, Schlafanzug . 2 photogr.
Apparate mir Kub.. eine
Gumm :-Luftmatrohe , 1,90
Meter lang 0.75 Meter
breit , zu verk. Msmarck-
rina 6. 3 link», zwis.hen9 u. 1 Ubr täglich

Mr-WeihmschMN
Modell 7. neu. zu verk.

^ Sauer u. Christen . ^

Am WMU lkl«
8mal Bergröß » zu .verk.
Sonnen besg.
Straße 88.

iaSbadener

rrcisw zu verk. L. Rein-
hardt TanäulftrttiiiAL—

Oelaemakde.
Landschaften v. Säuvedes.
zu verk. Off. u. D. 620
an den T atiA. -Vev[q&_

Roßüaarwatratze
zu verk. Länsel , Seeroben.
straße W._

1 » . Kleiderschrank.
Bett u. Wchcktischst., em
ir. Schließkorh, eine n.

Wringmaschine zu verk.
Ma sch. Röme rbera 27. 1.1l.'la

Moderne neue
Kücheneimichtung
uatur -lasiert . Umstände b.
zu vk. Scelgen . Schrein..
Tonnen bera . Sa udwea 10

Rokvkotisch.
reich geschnitzt, mit wer
taff . Stühl .. sow. Herren.
Schreibtisch (Erkden) zu
\\ rfaufen _bei Reinhardt.
^Gr ." n^ T^sch, la.,
0,72 br.. st., m. ar . Schubl.
Tochtermann , R ieülstr. 17.

Käst neuer Babtzkorb
...it Vtatrade für
zu deck. Rendel,
beimer Stva ße 28, M.

Rener Liegestubl
(PLüschiis!far) preiswert.
Bastia n . Göden str. 13. H. 1
1 Kleiderständer abzu«.

Taunusstraße 5, Drogerie
Bruno Backe.

Gut erbaltener
Rindsledertosser

zu rerkaufen bei Rother.
An ' dsstrabcS . z.-
Ein Fahnen-

und Wandschild
für 40 Mk zu verkaufen.
3 Carr «. Zietenrina 12.
Eis. aestr. Fähneaschild.

60 X 80 cm, 16 eiserne
Läuferlsfangen, 80 cm lg.,
u. 1 Spaten su verkaufen
Mluarüt raße 2.

lillig abzugeben. Schäfer.
Heffmu ndstreibe 32. Part.

Nähmasch., versenkbar.
zu verk. Kra nkenitr. 22. 1.
Käst neue Wafckimascknne

billig zu verk. Datzbeimer
Stvaß e 98, Mtb. Part.

Eine Wafchmangel.
Porzell .inplatten , Wein
flaschen, 1 Eisschr. zu vk.
Luvvert . Schulberg 27. P.

Ein auteS Dogcart
1 verkaufkn. S . Levy,
ahN- ü T, '_
2 Tonnen

Lastauto
Marke „Adler"

in gutem ,stustaube, sofort
zu verkaufen.

Anton.
Schlichter straffe 5.

Starke Leiterwagen
su verk. Dreiwetdenstr. 8.

Aeg. ßorbtinDenoagen
zu verkaufen Ammen.
:^ alk»iüb!" -. .'.ße 30. 1

Sck. Kind.-Klavvwagen
zu verkaufen Bertram¬
straße 10. Stb . 8. Anzus.
Donn erStaa nachm.

Kinderklavvwaaen ,
zu verk. ZBdb. Str . 42, 3.
Anzuse hen v. 10 —8  Ubr.

Kinderwagen,
versch. kleinere Gaslampen.
Bult für Kinder zu verk.
Doßb eimer St raß« 8. 1.

Krisch geleert. Orboftsaff
»zu verk. Biebv. Str . 83-
{ Händler -Barkäufe j
Borrätig . sofort lieferbar

Motorrad N. S . U.. neu.
'/9 (10/12) PS, Ketten-

inodell. 3 Ueberseh. m. Be¬
reif. 710/90, evtl. m. neu.
Toroedo- Kaross.-Bo wagen
sofort zu verk. Off. unt.
G. 10386 an Ann.-Erv-
D. Krenz. Mainz . ff 36
. Gut erhaltenes
tzenell'll.DameOhM
mit aut neu. Gummi u.
Tvrv .-Kreilauf zu verk.
Tranaott Klanff T. 4806.

Bleichstraße 15.
Damenrad m. Gumm ber.
u. Danlen - Wintermantel
zu verk. Besicht. mor« nS
bis 9 u. mittags Yi2—%8,
BiSinarckrirm 18. Part , r.

Ein Herrenrad.
3 Damenräder zu verk.
Hacker, Weinberastr . 20.

Schoner w oßer
amerik. Füllofen
u. Salonlampe

ru verk. Seercbenstr - 18
Gaszuglampen

im Auitraa billig zu verk
Mtzbellaaer Blüch crvl atz 3.

Gakliister, 4flam .»
zu vk. Kirchgaffe 44. 3 r.

Meff.-Gaslüster.
3arm g. m. Gaslampen,
Obst - Poesie, Mesierputz-
masckine zu verk. Küeher.
Neros tr aße 14, 1

Küfer-Werkzeug.
vollständig, mit Kapsel-,
Kork- Maschlireu, Spitz¬
maschinen, Küserwagen u.
Küferholz zu verkaufen.
Näheres AUbrecktstraße 39,
Linterbaus 1. Stock.

A<quarren
mit Leizanlag . u. Kiscken
billig zu verkaufen

Stiege
ca. 8.5 boÄ fast neu. . . zu
vcrkaustn. Näh. Katier-
Krieiaich-Rina 61

Hühnerstall
mit Drahtzaun , an 17 eis.
Pfosten, zu verk. Sanator.
Dvrn-ÄlM ..
Mslhinenhobelspane

billig abzug Kimmergesch.
Reck Labnstlaße 47.

Ein Hackklotz,
1 Schleifst« n zu verkaufen
Moritzstraße 42. _

Starke Erdbeerpslanzen
„Lartown " Roonstr. 6, 2 l.
u. Garten Dotzbe mer Str ..
vis -a-vis Bettfedernfabrik,
Becker.

von Mk. 600.— an. Adler.
Ideal , Mercedes. Under-
wood usw. Neisemaschinen,

Ankauf, Tausch.

8. «WM . MM.
Hindenburgstr . 19. Tel. 915

Laa erbesuch ist loh nend!
'Tochter-Zimmer,

weiß lackiert, mit Spiegel¬
schrank u. Marmor , für
1725 Mk. zu verkaufen.
Gebr . Leicker, Oranienstr .6

Modernes

chlaszimel
a nußb .-vol.. mit reich.

Intarsien , groß. 2- und
3tür . Spiegelschr.. Wasch¬
toilette m. we ß. Marmor-
platte , 2 Nachtschränke mit
DLarmor. 2 Bettstellen bill.
zu vk. Rosenkranz, Blücher-
vlatz 3.

W !t md Meist
preisw . zu verk. Eiche.

Möbellaner Buckdabl
4 Bärenstraße 4.

Mgb.-pol. Vertilo
Küchen- Einricht .. Diwan.
Trumeau - Dviegel. Rohc-
stühle, Bettfedern . Bilder b.
Rosenkranz . Dlücherplatz8.
Neue ntoö. M§mm.
Pitsch. lasiert . Betten mit
Seegras - u. Roßbaarmatr .,
Waschkam.. Kam., Spie« !,
Sofa , Sessel, Stühle b llig
zu verkaufen bei Fischer,
ÄdoMt raße 1.  1.

Büro -Stühle
zu verk. Büro „Hansa".
Babnbosst raße 8.

Sacke
zu verk.. z Flicken werden
angen Sackfabrik Riesel
u. Sverber , Dotzbeimer
Straße 20. Tel . 6129.

Siber-Manlel
sehr wenig getragen, % lang, modern, zu ver-
kaufen. Anzusehen bei
Frau Baumbach , 60 MMM A. II3

. gut erfjalt. Coupe
zu verkaufen.

Anzusehen Jahnstraße 24, zwischen 8 u. 10 Uhr vorm.

s WWA }
Zigarrengesch.

guiaebend. zu kaufen aes
L if u. K. «16 Toabl -L

Ml.Aid».Platin
in ieder Form und jedem
Quantum kaust

A. Kärtter.
Tel . 3200 SviegLllrasie. 1.

PerZahn
zahieMk.4.50
u. überbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.

Sroßhut, STtst

Antike
Porzellane, Figuren

usw sucht auswärtiger
Privatsammler . Offert , u.
K. 127 an die Taablatt-
Kweigstelle. BiSmar<krinL

l
m. Z nndeckel zu Sammel¬
zwecken gesucht. , Orf . u.
W. 10376 an Ann .-Erv.
D. Frenz . G. m. b. L.,

Altertümliche

u.

Mainz^

Antike
Porzellane, Fignren

usw. sucht ausn artiger
Privatsammler . Offert . »
G . 622 cn d. Taobl. B

Alte Bilder
v. Pr .vatsammler zu kauf,
ges. Ebenso alte Schnuvf-
tabaks - Dosen und Bon¬
bonieren . Off . nur von
Privaten unter D. 625 an

" " erlsL

Fllkv „ _
sowie Herrenwäsche zu
kaufen gesucht. Offerten
jf,  D ._ 622—Tagbl .-Verlag.
Pesi . Damcn -Gardersbe,

sowie Damenwäsche und
Tischwäsche zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. B. 622
an den Taabl .-Versog.

Moderner seidener
Regenmantel

zu kaufen gesucht. Off. u
S . 621 an den Taabl .-B

Dam en-Pelzm antel.
getraaen . gut erb.. Gr . 40,
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
W. 6?3 Tagbl. -Verla«

.. Laaermant . z. k. «es.
«inert. Gmeikenauiktr. 14.

LKleidern
aller Art, Pelzsachc», Tepp.,
vlardin .. Wäsche, Schuhe re.
kan kt au afferbSchst Prell
Frau Stummer

Neuaasie 19. 2. Stack
Tetevbrn dLU.

UehöGenPlüje
nable ich kür -

Guterh. Herren-
u. Damen-̂ leider
sowie alles was im Herr-
ickaktsb ausranaiert wird.

Frau Klein
Coulinstraffe 3. 1

— Televban 3490 —

&sr  Kaufe
NI allerhöchsten Preisen

ZKleider 8
Pelze aller

Art
Wäsche Sckmhe Gardinen.
Portieren Tevv.. Pfand¬

scheine usw.
Frau Grotzhut

Waaemannstr . 27. 1,

8AMWM
gut erhalten zu k. aesulM.
Angebote erb. an Hanne»
L »nn^ Klc bischer Str ^L ^l
Schreibmaschine

gebraucht oder neu, Kn
kaufen gesucht. .

G. L. Die- ,
S ckiwalvacher Str . 5, 2. .

Metronom ges.
Off . ii. M 620 Taabl .-P

«»
«9

Tclevbon^ttLtt-
Kleider ••

••
aller Art, Pelzsachen,
Gardinen , Wäsche und
Schuhe kauft zu guten
Preisen P 38

Remetter,
Gonsenheim bei Mainz,

Ka sevitraße 71.
Dammet -Kastüm

oder Kleid (Gr . 48). gut
erb.. Rotfuchs - Garnitur
zu kaufen gesucht. Off.
u. D. 615 Taabl .-Berlag.

r.'ittl . Fig _ zu kauten aes
Hclenenstraße 1. 1._

Guterh. Anzug
zu kaufen ges. Kritschgau.
Mor dstraße 20.

Wemal -UM
Große °'0. nnr gute Ware,
zu taufen aesuckt. Angeb
mit Breis an Palli « .
Rh,iostc» ßr 1,
G. erb. Konf.-Anzug gef.
Off, u . G. 617 Taabl .-BI.

Milit .-Blusen,
Hosen, Mäntel
u. aut erhaltene Herrcn-
kleider kauft Nürnberger,
Wa aema nnstr,iße 35. 1._
Nene Mil -Schnürschuhe

u. Schaftenstiefel zu kauf.
ges. Weber, Dorkstr. 7, H,

2 lveitze Vettbeziige
zu kaufen gesucht. Off . u.
£- 1V Tagbl .-KweigströL

4—6 Damastbezüge,
weiß, neu. 130 breit , gegen
gute Bezahlung zu kauf,
gesucht. Angebote unter
A. 167 an den Taabl .-Bl.
DN. Bclour- n. K.lzbnt

zu kaufen gesucht. Off . u.
§ .J }24_ « i _denT -rah st-Vl,

1—2 P. Tuchvvrtieren
(hellblau od. grau ) und
schwarz-seid. Rock (unge-
muftert ) zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. L. 621
an den Taabl .-Perlag.

Orient-u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kau¬
fen gesucht.

Wagemann,
Saalgasse 26.

alle Sorten und Größen,
kauft zu höchsten Preisen

E. Koritzkv.
istra

ungefähr 3,80X4,60, zu
hohem Preis gesucht.

E. Koritzky.
Westendstrahe 20, 2.

Eckiter Tevvick.
dunkel, 3—4 Mtr ., u. zwei
<Äsiel f. Privathaushalt
z» kaufen gesucht. Schrift !.
Offerten an Neumann,
Moritzstraße 37, 2 rechts.
Zwei Bettvorlagen
gut erhalten , aus Privat
zu kaufen gesucht Göttert.
Nieblstraße 5. Mtb . 2.

AteülzMWe
alle Möbel

zu kaufen aesucht. Off.
u. K. 595 Taabl .-Berl.

« vji  i ) .; u L. a wu

Mikroskop
zu kaufen oesncht. Okk u.
L-. 61A- .an- d Taabl '-LkTl

Gut, er haltene-

Piano
nur von Privat gegen aute
Bezahlung zu kaufen pe¬
rdu . Off . Frl . L. Dietrich.
" ukstraße 3.

Piano-
eeaen hoben Brei » von
Privat kauft Klein Ber-
tramstraffe 23. 2. Etaar ^.

Suche von Privat ein

Piano.
Geil . Off . an Krl. Allee
Megee .Fabnstraffe 36. A.

Kavier oder FlüB
gute Marke , zu kaufen
aesucht. Rothschild, Leber»
ber.a 6. .

Telephon-Wand-
od. Tischapparat

zu kaufen aesucht. Off.
u. D . 621 Tagbl .-BerlaL

K« kaufen aes»ckit:
Möbel , Pranos
Kassenschränke

Terviibe aeaen bar.
Krau Eva Knnueabera.

W rlramstraße 4.

heiWstl.Möbel
fm  MWung.

reppiche und Mer
neuen haben Preis Hut
Privat nu kaufen aesucht
Offerten an Kr. So«
Bl?ichsttaßr.,1A
Bin stets Käufer

von Möbeln u. Blkrrtüm.
^sjßfi,rkick Krankenstr. D

MöbelM M
kauft böckstrahsend

m,  1 .1

aller Art zu kaufen ge¬
sucht. Beilstein . Hermann,
sttäß ? 11. 2 -- - -
MlewMIlwM«
Ür gebrauchte Alb bei.

istkarte genügt.
Schreinerei Schwarz,

Roonstraße 13.

Die höchsten Preise
für « brauchte Möbel ak
Ar» zahlt Schorndor

3. BarLu lenen »rg fteJLJ &UJL—

2t0r. «WM
2 Betten mit Matr . von
herrschcrsil. HauS zu kauf,

für ein BrauttrxraÄ.
rokow. DiSmarckrin« L
Arbeitstische

zu kauf, gesucht. Offerte»
»nter J3-  624 Tag bl.-Vecl,

Rund - u. Schwing!chifs
kaufen gesucht. Jgelss
Kirchgasie 20.

Gut erb. SUibmaschinr
kaufen gesucht. Roth,

Mdanjtrgß ; 4^— -Gut erb. Nahmaschme
zu kauf. ges. Fr . Engel,
Äismarckrina 43, Part.

Handwagen

sWbMllg.
tadellos erhalten , zu kauf,
gesucht. Off . u. S . 624
an den Tagb l.-Perlaa.

Gut erh. Klavvwagen
aus Herrschaftsh. »u kauf,
gesucht. Osf. u. M. 12g
an _di« Tagbl .-ZweigsteÜ«̂



Hobelbank
' :n gesucht. <_
benftrane 8.

zu laufen gesucht, ©efener,
Dweiwocd

Messing
Kupfer
Zinn
Blei

au
Off.

kauft reden Posten
höchst. Tagespreisen . -
u. D. 8571 an Ann.-Exp.
D Atciu G m. b. S.
Maina.  _ ^38

AlNejsing, üllthipfff,
3 tnn und M

fmtft stets Bb Häuter,
sfriedrichstraste 10.

MesWn , Kupfer, ß
kMessing, Blei kauft höchst-
I zahlend P. J . Fliegen,
S37 Wagemannstraße 37.

aus alten Bilderrabmen
oder dergl. au kaufen aes.
Off u 3 . 612 Tagbl -V
Gebrauchte Kisten
kauft laufend ied. Posten
Ludwia Tcpver u. Co..

Chemische Fabrik.
Dotzheimer Straße 11.
Leere Zigarrenkisten

»u kaufen gesucht. Off . u.
W. 616 an den Taabl .-VI

n jeder Große kauft
Willy Heyne

Gneisenauslr 10. T . 3906.

Lumpen, Flaschen,
Papier,

sowie alles Nusranaierte
kauft fortwährend . Off.
«. L. 613 an d. Taablatt.
Verl ag erbeteL

Taubendünaer zu kauf.
ob. gegen Obst zu, tauschenl/v * 1—(/ ” w ,5 '
gesucht. Gärtnerei Müller,
Blatter Str . 84. T . 3017.

Konservenbüchsen, ,
iebeS  Quantum , aus Weiß¬
blech, werden angekouft.
W. Otti'tadt u. A. Roßkopp.
Nettelbeckstrcrße20.

Brillanten, Gold- uni Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfandsch., Zahngebisse
kauft zu aller- V ^ en^**s® ^höchst . Preisen Telephon 3331,

Brillanten,
Gold- und Silbermünze«. Veste« , Leuchter. « uffStze,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstifte. Platt«

Zahngebisse

Gesucht sofort
für Töchterheim 1. Ranges
bei Wiesbaden Sprach-
lehrerin oder Danie , die
perfekt französisch spricht.
Gefällige Angebote unter
U. 620 an den Tagbl .-
Verlag erlbeten.

Französisdie
u . Englische

beginnen Dienstag ,d.
30.Sept ., abds . 8 Uhr.

Telephon 3664.

Berlitz-Idiulej
Rheinstraße 32.

Priv.-Untcrr.f.Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur. „Wiee“
Individueller Unterricht.
— Beginn jederzeit . —

Rund- und Zierschrift
nnt. Gar. d. sich. Erfolges
b. d. sehlecht. Handschrift.
Dopp., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechn . Tel. 3027.

au mieten oder au kaufen
arkucht. Aussüürl .Anaeb,
u. S . 618 Taabl .-Berlaa.

Mlvllil'Gesunden
Muer beidendeutel

Sonntag «rbend von Kur¬
haus bis Kapellenstraße
verlören . Wiederbr . Bel.
Kavellenstraße 10.

In der Riehlstr. Porte « ,
m. Inh . aef. Abzuüolen b.
Lauer . Karlstraße 38.

am Sonntag nachm., rn
der oberen Dotzheimer
Straße verloren. Gegen
hohe Belohnung auf dem
Fundbüro abzugeben.
Gelb. D .-GlaeS

Sonntag a. d. tL.
Newstr . n. Weikstr. ver¬
loren. Abzug, geg. Belohn.
Weilitraße 7, 1

iMjtn mit älnö
wünscht die Bekanntscho
eines netten Handwerkes
zwecks Heirat , mittelgroß,
von 24—28 I . Elternlose
bevorzugt. Off . mit BAd
u. P . 620 Tambl.-Verlag.

Neigungs -Ehe

Verlausen
gelber kleiner Rehvinschrr.
weiß gezeichnet, am Kopf
u. Füßchen, Name : Fritz.
Wisderbr '.nger 80 Mk. Be¬
lohnung Abeggstraße 3.

Von Caf6 Orient über Leichlweiß-
fjöfjle, Jierofal , Hranzplatz eine

Perlenkette
verloren.

Wiederbringer hohe BelohnungI
Tläf). Büro Botel Schwarzer Bock.

[(SeltSSitt.(EmpfetilitnBen]

Techniker

in Kautschuk und Gold kauft zu zeitgemäßen
reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 Mgemmnstr. 15 «egr. 1808. Telephon 3864.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken , wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre, Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstrahe 25.
Fernruf 4678.Luftig.

Der gröBte Ankauf von

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
WagemannsfraBe 27 , 1. Säodt.

Ich kaufe -WM » Per Stück und höher ’
.solche bis ■ HHi für Gold- und sonstige
Edelmetall-Gebisse | C | | ML per Stück
zahle ich bis zu » LVWP ■ » « ! ■ u. höher.

‘äfSrenttstlfte.Platin prÄ m
Gold " u Sill )er ‘ Münze “ ’ Si !ber_
taschen , Bestecke , Leuchter,

Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen

bei bvd. Pros . auSgebild^
nimmt noch Schüler aller
Stufen am Erstkl. Emps.
M- naU. Hon. 12 Mk. Off - . ^ ...unter K. 621 an den | Fobrrad .,
Tagbl .-Vevlag.

I RiinOlsiil Wagemannstr.27,1.Stock. T. 44240 UL USJIilit nicht früher verkaufen “ “ fe“ *
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Möbel , Bilder , Gläser, Por - j
zellane, Silber , Zinn u. alle
sonstigen Gegenstände des!
KunstgewerbeS kaust höchstzahlend

j Fliegen ®ra6cn̂râe §®_ Wagemannstr. 37
Telephon 52. 1285

PIANO
möglichst gut erhalten , gegen bar ZU häufen
gesucht . Offerten an H . Schock , Bismarck¬

ring 6. Telephon 2993.

METALLE!
Alt . Kupfer , Messing , Blei, Zink , Stanlol , Zinn
kauft stets zu den £2 «| «tOf * SL
höchsten Preisen

Werderstraße 3. Telephon 4551.

[ IlnImiG ]
Französisch

.Airsäniger-Kursus für
Hotelpersonal

vorm., nachin. n . abeniK.
Beginn 15. Okt. Schnell-
körd., leicht faßt . Monats-
preis 12 NA. Offerten u.
II- 603 an den Tagbl .-Bevl.

Geb. Brüsseler Dame
gibt franz .-deutsch. Kon-
versations -Unterr ., Damen
tiocbttt. öon 5-—6 Hljr ini
Haufe. Off. U. 619 an
den Tagbl .-Verlag.

Franzose
ans sehr guter Familie
wünscht Konversation mit
Deutsch. (Herrn od. Dame ).

Kaufmännische
Privatschule

von

sucht Heimarbeit . Anfert.
von Werkftattzeichnuniyen,
Install ., sowie Baupläne
nfw. werden sauber aus-
geführt . Gefl . Offerten u.
K 129 a. d. Taabl .-Zwmt.

Tellhaber
"nr groxaugiges hochrent.
Interneh -nen der Sviri-

tuosenbranche gesucht. —
Offerten unter 623 an
den Taabl .-Verlag
Stiller Teilhaber sof. «es.
mit 2- L000 Mk. Einlage,
«ege» Sicherheit u. hohen
Gewinnanteil . Prima Ge¬
schäft. Off . B. 623 DM .-V

EmilStraus
Fahrten

ins Unbesetzte, sowie An-
Ifahren von Kohlen u. Koks

per Federvolle werden
>prompt erledigt.

E. Schermultz.
Mainzer Stra ße 16.

VnstWÄ
Ecke Moritzstraße.

, Kohlen, KokS. Umzüge,alle Transporte fahrt bill.
Se nkbeil. Werde rstraß e 10.

Umzüae mit Federrvllr,
Klavier - u. Rügel -Transp.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurses

Besondere
Tameu-Abteilungen.

Anmeldungen täglich^

Inhaber und Leiter:
EmilStraus!

I beforät Unter " Garantie
| Bouillon , Dotzheim.Str . 86.

Fahrten jeder Art
mit Lastkraftwagen über-

! nimmt H Baitinn . Dov-
beimer Str . 26 T. 4141

[gulpn aller tlu.lapnaaslalitn
I besorgt prompt und billig

Rauenthaler
Straße 8.

I Prowkkte frei
MmjckM

Tüchtige

MieWM
in der Stadt , im besetzten
und unbesetzten Geb' et.
Mainz . Frankfurt usw.
übern prompt und billig
Wilhelm Geist,
ir-!iichervlatz 6. 3. Stock.

Sepöraturen an

representant
pour t . l’allemagne ä
propre compte cherche
offres en rohes p. dames,
fourrures etc . Renvoi
grands succfes. Heinrich
A. RShrig, 15 Hermann¬
straße . Telephon 3260.

Wer nuten Verdienst
sucht, sende seine Lldress«
unter A. 182 an den
Tlaäbl.-Verlag.

öffcntlirfit. Einer für »ufc
WM SveMim

w. jg. Mann , 26 I .. ans
guter Fam „ ev., Wbsche
Erschein.. 10,006 Perm .,
m. Dame im Alter von
von 18—23 I .. m. armen.
Aerrß. u. ernst , so'lrd. CHar.,
sowie Häusl. Erziehung.
Damen ob. CHar., a. ohne
Berm ^ w. s. n . einem ge-
mütl . Heim sehnen. tooU.
Off. mrt Bild, w. drskr.
sof. zurückaes. wrrd, unter
I . 621 an den Tagbl.Perlaa senden.

in rnodtrnen fsormen
empfehlen preiswert

Gebrüder Leicher.
Oranienstraße 6.

„ ;e Etz.
und Einkochbimen
lunch z. Dörren ! 10 Psd
5.50 Mk Air 50 Mk abz.
Riibnbosstra tze 2. Part , r.

Diels Butterbirnen . ,
Spalierobst , Md . 80 Psg.
zu verkaufen Sonnenberg,
^.aifer -Friedrich-Str . 4, 1.

MW «am EanOe
25 Jahre alt . große statt!.
Erschein., tücht. im Haus¬
halt . musikal.. 30 000 Mk.
Bermög.. wünscht, da es
ihm an pass. Herrenbe-
kannttchaft fehlt , einen ge-
bildeten Herrn in sicherer
Lebensstellung, von angen.
Äeußern , zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . m.
Bild u . B. 623 an den
Taabl .-Verl . Diskr . zu«

»naest Bahnb .. 28 I ..
m. Perm ., s. bald. Heirat.
Off . mit Bild u. L. 623
an den Taabl .-Verlag.

Anständines Mädcheu.
29 I .. ev., s. a. d. Wege
S 'o  Heirat die Bekannt,eines solid. Handw,
od. Eisenb. Witwer mrt
Kind nicht auisgeschl. Off.
unter 11. 623 an den
Taabl .-Ver lag.

Witwer,
50 Jahre alt . Maurer , mrt

Sängerin
empf. sich den werten Ver¬
einen bet allen Veran¬
staltungen in Liedern . Pot-
pourrres u. Rezitationen.
Offerte » unter Z. 128 an
die Taabl .-Rwetmtelle.

» Kindern von 9—15 I.
Nähe Wiesbadens , mir
einig , eig. Ackerland, sucht
ält . Mädchen od. einfache
Witwe ohne Kinder zwecks
bald . Heirat . Vermögen
nicht erw .: sehe mif «tue
ovdentl. Person , die den
Haushalt führen kann.
Offerten unter A. 179 an
den Taabl .-Verla g.

Ast. LMdestheater.
1 Achtel Abonnement B,
Crdjcfteifcffef, gesucht

Heirat.
Nur aebild. Summ jed.

Alters , w. sich schnellstens
glück!, verheiraten wollen,
erhalten sofort diskret ge¬
eignete Bewerber kostenlos
nachgewiesen. Bild n. näh
Angaben erwünscht an
boneor dra. Berlin O. 34.

iÄIä
Abonn lBnrkettl nefudtt
Tobb eimer StrasteH .—

2 Achtel « bonnemntt,
nebeneinander . 1. Rang,
Balkon ob. Orchestersessel,
Landestheater aef. Rüdes-
ibei mer S traße 16. P . r ..

Neue Mil .-Schnürschnhe
f401 umzutauschen gegen
größere lNr . 41—-121. Nah.
Schmidt . Göbenstraße 35.

Klavier-Unterricht,
wird qründl . ert ., Klavier
spielen übern . Bismarckrin« 30. 1 r.

_ _ _ Grammophon ..
Nabmasch. usw. w. fach¬
gemäß u. billigst ausgef.
iamtl . Ersatzteile stets auf
Lager . Trannott Klaust.
Vleichstraste 15. T. 4896.

LabrxMmtz .ÄWL ——

Welch edeldenkende
Herrschaft

w. arme ssrau . die d. Geb.
des 8. Kindes entgegen-
s.thi . mit abgetragenen
Kleidern n Wäsckoonnter-
stüsten? Gefl . Offerten
< <R 625 Taabl -Verlag

PrilHi Tnz -1  MM -AlliMlli
Untsrrldit

jederzeit,u. ungen.
Großer frdl. separat.

Unterrichtssaal.
Tanz-Lehr-Institut
llppnFrau
Dotzheimer Str. 20.

Bernhardt u. Strakow.
Bistnarckiing 9

Ausführung sämtlicher
Lackierungen von alten:
u, neuem Möbel bet.saub.
Arssühiung und billiger
Berechnung

46 I . alt. in sich Lebens-
stellung, mit gut . Sink .,
ücht die Bekanntschaft
einer Dame zwecks Heirat
(Mwe. nicht amsgeschO zu

Alle Revaratnren
an Herden und Lesen

werden sorgfältig u. billig
ansgeführt bei Fev Wal-
ramstraste 7. während d.
Krieg bei Hrn . I . ssradert
lsriedrichstr. 121 beschatt.

Damen -Wäsche
zum Waschen u. BügelnKaplan » Tanzschule, i zum

gear 1889. lehrt zu den wird angen . bet Stegler,
chmüi. ssestlichk. u . Kirch-
weihen in 2—3 St . Walzer SchönhettSpfleae. Raaelpsl.
■u Rheinländer , rechts u . Hennv Nndort , Mtttelsrr . 4.
links, auch Sonnt . Wohn.: >i . Stock, a. d. Langgasse,
Dlücherstraße 16. Gth . B . | ^ JlClTttfUrC

Anna Rehm. Moritzstr.17,2

Pacht-Gärtnerei,^ (Xl A fS gegen monatliche
„ Morgen , sofort wegen Vbtzv Rückzahl. verleiht

SSI ? Allk/NähE SbCalderarow Hambi^zu erfahren . Weitend- \ tzield in ied. H. zn h. btll.
straße 4. 1 rechts d. F . Andrae. Hockstättrn

ktraste 9. H. 2,  9 —7 Uhr.
Geld

2 ücktiar Wirtslente
suchen autnebende

Wirtschaft.
Kaution i» jeder Höbe.

Lflf. u. E. 62? Tagjbl.-Vü Off. u B. 617 Trabl .-B

erhalten solv. Leute ied.
Standes lohne Bürgens
von 100 bis 3000 Mark.
Ratenrückzahl. gestattet.
Anfragen unter E. 127 an
die Tagbl .-Zweigstelle._
Wer ändert Strickjacken?
Krens . Oranienstr . 47, Gth

machen."Nur solche,' dÄetn
' " " su«gutes , gemütl. Heim such,

wollen ihre Oss. n. F . 612
an den Tagbl .-Verlag etn-
senden. Dtskr . Ehrensache.

Junger Mann,
25 I . sucht, da o. Anhang,
die Bek. e. nett . I. Mädels
iin Alter von 71—24  I

zwecks Heirat.
Off mit B, ' d n. H. 625
an den Tagbl .-Verlgg

Privatbeamter
'in ein. schön. Land'tädtch.
in. angen . sich. St ., verm.
31 I „ evang. große schl.
Fig . gew. Auftreten n.
große Melterfahrnnq . w
Fräulein , auch v. Lande,
ntit Häusl. Erziehung und
gutem Gemüt . ,w. Heirat
kennen zu l. Witwe ohne
Kinder nicht ansgeschlois.
Bermög . angenehm, aber
nicht Bedingung . Off . u.
A. 180 an den Tagbl .-B.

sWMUM

Orantei

Fmne

Prima Est- u. Kochbirnen
preisw . abz. S . Winter.
Schwalbacker Str . 46.

Takel-Aevsel. Birnen.
1.20 Mk. d. P>rd.. Tomaten
70 Pf ., vers. 9 Psd . srk^
Einschreiben Nackn. Eckel,
Rab Dürkheim, Pf.'wm

Ich mn abaeffr . von
groß. Mengen geschüttelt,
sonne gepflückter Aepse!
Rcflekt. w. sich u . A. 177
"ui Tagbl -Verlaa Eidenüis unom
liefert billigst in Waggon-
Ladung „ . ,
Koch, Wach fl. %.

B-Tthiffpr Landstraße.

PlW.Weil
echt Hellow-Pine . Linol.-
Platten , prima Handarb.

Gebrüder Leidirr.
Oranienstr . 6.

Kautabak.
garanttert « in . 100 Roll.
70 Mark

H. Büchler.
Herderiiraße 28

Steintöpse
repariert man am besten
mit Porzellan - u. Emaille-
Kitt „Blumsl ",

L. Bknm, KGamchlt.
Nerostraße 39 u. Mtchels-

bera 15.

l» .UmüUch
Hobelsväne. Sagemehl hat
fortwährend abzugeben J

Anton Fuchs. .
Kisten-Schreinerer , ,

Westendstr. 20. Tel. 224o.

Je
Plei

Kl

Phi

E
fern

,jien
Jlon

I

sürD

k med.
Urologeu.Frauenarzt
zurück.
Taunusstrafie5

Fernspr. 4365. 1280

6iij)H Melmüst
Waldhorn, Klarenthal.

ZurückgekehrtSr.Strand
Augenarzt, Wilhelmstr.42.
Sprechstunden : 10—12

und 3—41/,

Von der Reise zurück.
Dp.  F . W. Geißler p

Emser Straße 2.

ßonggasse
91r. 41,1.

ßanggasse
SRr. 41,i.!Käthe Scheibel

5pezial -ßaus für
föaar -, Ĥand - und Schönheitspflege

Ondulation. Manikür«. Besicht- und K̂opfmassage. Höhensonne.
?el . 1463. Behandlung sämtl. •Jeinffehler. ITel. 1463.

■
■

Bekanntmachung.
Geschäftsanteile, die noch in diesem Monat vollgezahlt werden,

nehmen vom I. Okt . 1919 ab an der Dividende für
das Geschäftsjahr 1919 teil.

Beabsichtigte Vollzahlungen sind daher bis spätestens
30 . September 1919 zu bewirken.

Der Neueintritt empfiehlt sich gleichfalls
bis zu diesem Zeitpunkt . F275

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung. Friedrlchstr. 20.

Pri
Ont
Jaz

Gefi

tan;

f
Bo

V
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ten
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>Maber«.
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inten
Sinter.
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ten,
maten
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Eckel,r
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rüttelt.
Tepfet
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melden

maon-
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he«
Linol.-
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der.
6,_

ak.
1 Roll.

ler.
'ße.?6_

le
besten

mcrille.

statt.
lfichels-

tilmpteflen*
ton FUe-, Velour-, Feibeb und Samthüten unter
fachmännischer Leitung in sauberster Ausführung

Lieferzeit unter Garantie in wenigen Tagen,
TJo 'WPYi / ) 1/io in Zylinder u. File werden

{ltl / c sluilllGf alsDamenhüteumgearbeüat
Elegante Neuheiten
schwarze u. farbige Velous preiswert

Jenny Matter :: Wiesbaden
Bleichstrasse Jl. _ Telephon  8927.

Hüne ii. Cinzeluntercidil
Kunstgeschichte und
:: Kulturgeschichte u

Philosophie :: Literatur (Dante, Fauetu.&.)

Qf.  phil. fldele Reuter
fanaraf  4744 . Amselberg » . Fernruf 4744.

Anmeldungen;
Dienstag , Freitag und Samstag von 1B~ -1 Uhr.
jiontag , Mittwoch und Samstag von 4—5 Uhr.

Am

für Mädchen,

ehl Lat
eben

rei.
!. 2245.

mmmm  wr« lkes
Dotzheimer Straße 3.

1. Oktober beginnt ein S monatlger

Haue haltungS 'Kursus
xhen , die Ostern die Mittelschule verlassen haben.

Lehrfächer : F348
1. Braten , Kochen, Einmachen.
2. Hausarbeit und Zimmerpflege.
3. Behandlung der Wasche, einschl. Ausbessern.
4. Häusliche Kranken« und Säuglingspflege.
6.  Hauswirtschaftliche Buchführungu. Naturkunde.
6.  Bürgerkunde und Versicherungswesen.

Sehrgeld: SO.— SH. Einschreibegeld: 3— Ml
Anmeldungen : Dotzheimer Straße 3 täglich von 8 bis

2 Uhr; Montag , Mittwoch, Freitag nachm, v. 4—S Uhr.

istr . 42.
10—12

xxxxx xxxxx xxxxx xxxxx XXXX
I ffl9 9 TANZ . BBS X
S Moderne Tänze / Gesellschaft*- u. Einzel - A
5 kurse für Damen und Herren, Jugend - j<
X liehe u. Kinder beginnen Mitte Oktober.  X
v Walzer / Boston / One step / Ton Step y
u Maxixe / Tango / Fishwalk / Rag S
|J Foxtrott / Allemania , u. a. m. g

$ Paula Kochanowska Lizzie Maudrik*
X Ballotmeisterin L Solot &nzerin ^x des Nassauischen Landestheaters. X
X Näh . bitt . zu erfrag . Kleiststr . 14,2 , 3—6 Uhr.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

An unseren baldigst beginnenden

können Herren und Damen teilnehmen.
Honorar mäßig . Tadellose Ausbildung.

Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬
zeit, rechtzeitige Meldungen erbeten.
P. Völker & Frau , Röderstr. 9,1. Gegr. 1901.

Zu unseren

Tanzhiirsen
bitten wir um baldgofl . Anmeldungen.

Institut fOr Anstandslehreu. Tanzkunst

Adolf Doneckeru. Frau
Herderstraße 11.

Vornehmer Unterrichtssaal.

r Vornehmes und älteste«Tanzinstitut
Anton Deller und Frau

Hellmundstr. ßt , Bart. Fernruf 1543.
Privat-Unterricht in den modernen Tänzen, wie
One step, Boston, Foxtrot, Maxixe bresilienne,
Jazz, Tickle Toe usw, zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Oeft. weitere Anmeldungen für die Herbst-Kurse

werden täglich enlgegengenommen.
Unterrichtssaal: Hotel Westfül . Hof,

Schützenhofstrafte.
Anton Deller

Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

ens

,11s
F275

r.20.

»«z-Mr -Jüstitut Carl Siehtu. Trau
Friedrichstraße 43, 1 Etage.

?riwat-7anz-Unt erricht̂
in der modernen Tamweise , wie

loston , One step , Foxtrot usw.
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterrlohtesaal

!-£ehr-3nstitat Carl Siebtu. Tran
Friedrichstraße 43 , 1 Etage . '

Cber -ßelterser, Natürliches
M in eralwasser

Ohne Ausscheidung ! Ohne fremden Zusatz ! ttJI
Hervorragendes und erftiaohendes Tafel , und Gesundheitsgetränh!

fS | II Mincralwasscrgroßhandlung
W » l| . M . U. Jl . ,  S&tsrbaftnhef-West / Tel.322 / TauimsstraSe 22.

. . 1

Fleisch-Extrakt-Ersatz
„Ohsena“

gibt alten Speisen kräftigen Fleisohgesohmack , deshalb keine
Fleisdiknappheif mehr.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.
Niederlage zu Fabrikpreisen für Wiederverkäufer bei den

! Grossisten Wiesbadens.

Vertreter : J. S. Auerbach , Wiesbaden.
Telephon 4861 . 11 88

Möbelhaus Buchdahl
4 Bärenstraße4 Wiesbaden 4 Bärenstraße 4.

Schlafzimmer
in Eichen, Nußbaum,
Rüstern, Mahagoni,
Airjchbaum, mit . 130,
160, 180, 200 Zenti¬
meter breiten Schränken

zu niedr . gestellten Preise «.

Auf Wunsch kosten!.Lagerung

Speisezimmer
in gediegener Ausführung.

Herrenzimmer
in ganz neuem mod. Stil,
mit großen und kleine«

Bibliothekschränken.
Komplette Küchen

natur lästert, weiß lack,
u. färb in 1v versch. Mod.

Kapokmatratzen
Ro haar matratz.
Seegrasmatratz.
Holzbettcn
Metallbette«
Deckbettru, Kissen
Ein, . Möbel

in jeder Art
sehr preiswert.

Wasche mit Allf ’s
Friedens -Seilenpuiver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ » Colmsfr . 6.

Der

neueste Fahrplan
für diö nächsten Streckern
ist aum Freie von 10 JPig.

erhältlich im

Tagblattham
und Zmeiostelle Bismardiring 19.

Xuhl’s Lab̂ Atslier
Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577

5«hrealbad»«r Str. 52, Gehe lOellrltzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 stlhr, Sonntags von 9 —11 ‘Uhr.
On den meieten Fällen

garanlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd iKautschukarbeiten.

gdionendste <3behandlung . —STläß. 9reise.

Stoff Karten.

Max Keiles
Gertrud Keiles

geb . Harry

VermShlfe.

Wiesbaden , September 1010.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil-
nahm« und die zahlreichen Mumenspenden
bei dem Hinscheidrn unserer teueren Ent¬
schlafenen sagen wir allen herzlichsten Dank,
besonders Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine
trostreichen Worte am Grabe, sowie den hilf¬
reichen Schwestern des Städt . Krankenhauses
für ihre liebevolle Pflege.
«bafy Steinbrech n. Kinder nebst Verwandten.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

töeMcupbm
Dampfschreinerei.

Gegr. 1860. Tel. 411.
Targmagazin u. Büro
Lchwalbacher Str . 36.
Lieferanten d. Vereins
für Feuerbestattung,

llebernahme v. Ueber-
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Lrid)enwagen.

*# °

Schwarze Kleiber
Schwarze Blusen\
Schwarze Röcke I
•Trauer-Hüte• j
Trauer-Schleier j
Trauer - Stoffe :

i *mbet»inf. dlltn IU|ur
j elegant «st«a Ausführung.

Blumenthal!

Bestattungs-
Anstalt

u. Targmagazin

lknift Hei
Gegr. 1.800. Fern. 578.

«allnfer Str . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . lJJ1
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem unS so

schwer betroffenen Verluste meiner Frau , unserer guten Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter sagen wir allen unseren herzlichstenDank.
Insbesondere danke» w« Herrn Pfarrer Schlosser für seine trostreichen
Worte.

In tiefem Schmerz:

Ph. Meiste» «. Geschw. Vogel.
Wiesbaden , 23. September 1919.

Amerik. Decken
reine Wolle , 2.20 m lang , 1.70 m breit, passend für
Herren- u. Tamenmäntel , Jackenkleider usw. Gelege» '
heit für Schneider und Schneiderinnen.

Damenschneider Rosenberg
Lnisenstraße 22, Ecke Bahnhofstraß«.

Heute morgen entschlief sanft nach kurzem
Leiden unsere herzensgute , liebe Mutter,
Schwiegermutter . Großmutter und Urgroß¬
mutter

FM (Me M
geb. Buschmann

im 33. Lebensjahre.
Im Namen der Hfnterbkiebene« :

Lothar Jeck , Oberst a. D.
Frau Elotilde Schlüter , geb. Zeck,
zlarl Jeck , AmtSrat.

Wiesbaden , Rathe/Oels , 23 . Sept . 1919.
Die Einäscherung findet am Freitag , den

26. Sept .,- vorm. 11 Uhr, auf dem Südfried-
Hof statt. Bon Blumenspenden und BeUeids-
besuchen bitten wir abzusehen.

Viel zu früh bist Du geschieden
und umsonst war unser Flehen¬
lieber Gustav ruh in Frieden,
bis wir einst uns Wiedersehen.

Tieferschüttert machen wir allen Vertoandten,
Freunden und Bekannten die Mitteilung , daß
unser lieber guter Sohn und Bruder

Gustav Hammel
im blühenden Alter von 21 Jahren durch
einen plötzlichen Tod verschieden ist.

Um fülle Teilnahme bitten
die titftrauernden Eltern r

Karl Wolf , Friseur,
nebst Geschwistern: Karl Hammel,

Elsa Hammel.
Wiesbaden , den 24 . September 1919.
Rerostraße 42.

Am 21. Sept . entschlief sanft nach kurzem,
schwerem Leiden im varnisoniazarett zu Char-
lotkenburg im 29. Lebensjahre unser einziger,
heißgeliebter , braver Sohn , unser Stolz und
unsere Hoffnung

MM Ketter
Lentnant in der IS . Fliegerstaffel zu Lübeck»

vorm , im Füsilier -Regiment Rr . 80,
Inhaber d S Eis . Kreuzes 1. u. 2. Klasse

sowie d«S FliegerabzeicheR ».
Auch er wurde, wie sein älterer Bruder,

ein Opfer des grausigen Weltkrieges , in dem
er von Anfang an sein Leben für die Heimat
einsetzte. Die tiefgebeugten Eitern:

. Heinrich Ketter u . Fra » .
Wiesbaden , Schlangen »«», 24 . Sept . 1919.

Die Beerdigung findet in Schlangenbad statt.

TodeS-Anzeige.
Am 19. d. Mts . verstarb Plötzlich «nd

unerwartet Frau

Bcllfl Mer,ged.Wle
Witwe de« Bankdirektor » Hugo Jäger.

Die Besta tung hat in aller Stille stattgefunden.
Ich gebe Bekannten der Berstorbenen Kennt¬
nis und bitte, diese liebe Frau tn bestem Ge-
denken zu behalten.

Frau Johanna Knapp.
Wiesbaden , den 24. September 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und die zahlreichen Blumenspenden bei
dem schmerzlichenVerluste unserer lieben Ent-
schlafenen

tm  MN Alk M.
geb . Dreiling

sagen wir allen unseren innigsten Dank. Ganz
besonders danken wir dem technischen Per¬
sonal, sowie dem Hautpersonal des Nass.
Landestheaters , welches unS in so liebevoller
Weise seine Teilnahme bewiesen hat. Auch
der Privat - Gesellschaft „Najjovia " unseren
wärmsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
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Germania j
Uchispiele

Schwalbacher Str . 57. 'Tabake Allein -Erstauflühruog!
Das hervorragende

Filmwerk
Die Tat und ibr

!! Schatten !!
oder:

Die Gerechtigkeit siegt.
Drama in 5 Akten mit
Alf Blütecher

Ellen Rassav : : ::
:: Zanny Petersen.

Die ist richtig.
Humorvoll . Lustspiel.

Gastspiel
der Lloyd-Film -Opcrette.
Das Cavtar-

Mäusdien.
Große Film -Operette
* in 6 Akten.

Persönliches Auftreten von
10 Sänger u. Sängerinnen.
3 geschlossene Vorstellg.
Anfang :4,6 .20 u. 8.40 Uhr.

Gr . Detektiv -Woche!
Mittwoch bis Freitag.
Das Spiel mit dem Tode
Spann ., aufregende
Handlung in 3 großen
Akten mit Toni Silva
und Thea Sandten in

der Hauptrolle.
Die Nichte a. Amerika
Entzück . Lustspiel,

• 3 Akte.

3 Michelsberg 3 . Billige Be¬
zugsquelle f. Wiederverkauf er

Mittel - , Fein - u . Grobschnitt,
kaufen Sie sehr preiswert bei

, Die gemeinsame

den 27. September 1919.Am Samstag,
findet abends 8 Uhr in der Turnhalle des
Turnvereins , Hellmundstratze 25. eine ge¬
schloffenefindet heute Donnerstag 51/4  Uhr

nachm, im Vereinshaus Platterstr.2
in Verbindung mit der Bibelstunde statt .;

M » et flottes ÄBÄS
„Auf da« sie alle eins seien, gleichwied». Vater , in mir
und ich in dir ; daß auch sic in «ns eins seien, auf

Joh . 17,21.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.Tark.-Diele

Mlkelmstr. 36.
: : U.  6349 . : :

statt.
Tagesordnung:

1. Tätigkeitsbericht des Arbeitsausschusses,
2. Beschlußfassung über die Satzungen,
3. Vorstandswahl,
4. Stadtverordnetenwahlen

der Kandidatenliste,
5. Allgemeine Aussprache.

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung
werden alle Mitglieder — Männer u. Frauen —
dringend um ihr Erscheinen gebeten.

Die Mitgliedskarte ist als Ausweis vorzu¬
zeigen. Die Versammlung ist genehmigt . F300

Der vorläufige Arbeitsausschuß.

Erstklass . Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.

Vom 16.—30. Septbr.
GastspielErst - Aufführung!

Die Tat des Anderen!
Spannendes Kriminal-
Schauspiel in 5Akten.
Nordischer Kunstfilm!

Eine verhängnis¬
volle Balinacht!
Urfideles Lustspiel

daß die Welt glaube, du habest mich gesandt

Ausstellung 11 thicm - CI Und
von Scäufc in. mit neuem Spielplan.

Anfang punkt 7S/«Uhr.
Sonnt . 3V.-U. 7V, Uhr.in 3 Akten.

übernimmt Transporte jeder Art ins besetzte
. und unbesetzte Gebiet.

Stückgüter nach und von Frankfurt
werden angenommen.

Auf Wunsch werden Transporte versichert.

WilH. Bruns , Wiesbaden
2 St . Telephon 2598.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel-3031 Bier-Restaurant.
Donnerstag , 25. Sept .:Erst -Auffübrung!

Gleiches Blut.
Zigeuner -Schauspiel in

4 Akten.
In der Hauptrolle:
Carmen Cartellieri.

Einen Jux will er
sich machen.

Reizend .Lustsp .,3Akte
Spielzeit von 4-11 Uhr.

Gartenkunst Wiesbaden in dem fünfaktigen
Filmdrama
Menschen,

die vom Wege kamen.
Erste Liebe eines

Lehrmädchens.
Komödie in 3 Akten,

Am Römertor 7,

ratwurstdeardeikung. Sreatuog . stusfuhrungsieitung.
SkänSigr flusstrUung o»n entwürfen in der

Kunstausstellung Nicolasstr. 3
lenMalM ' »« n»wM«t«l_

(Verstärkt . Orchester .)
Leitung : Kapellmstr.
Wenzel Äabek

aus Wien.Bl. Boys, V. C., Harwich , Sultanas , Pidmont,
große Posten greifbar

Ferdinand Henckel,Wiesbaden
Herderstraße 16. Tel . 712.

Nass. Landes-Theat«
Donnerstag . 25. September.

Götterdämmerung.
In 3 Akten und einem BorjpiL
Dritter Tag aus der Trilogu
„Der Ring des Nibelungen " vo»

Richard Wagner.
Siegfried . Chr . Slreii
Günther . . . N . Eeisse-Wmktl
chaqen . . . . Alsa . Nosalewiq
Alberich . Fritz Wechla
Brünnhilde . . Gabr . Englerth
Gutrune . . Gertr . Geyersbach

>Waltraute ! . Lilly Haa!
Woglinds f M .AIfermam
Wellgunde Müll -r-L

des Cafe Habsburg , dahier.
Montag , den 29. September cr ., vormittags

g Uhr anfangend , versteigern wir im Auftrag des
Besitzers, wegen Aufgabe des Geschäfts, folgende Gegen-
stände öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung

Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Erst -Aufiührung!

werden ausgeführt.

A. Brezing, Weinklause
Weindiele.

Eingang Kirchgasse.
Elegant ausgestattete

Räume.
Vorzügl . Küche.

Weine erstkl. Firmen,

Tragödie in 4 Akten
mit fcorl Eeux und

Alfred Abel.
in den Räumen des

Caf« HabsburgDostheimer Strafte 20. Tel . 3016.

Lustspiel in 3 Akten.
Am Flügel : A. Rausch,Stühle , zehn

oste Nation .-35 dito (65 o), 2 Beisatztische, 75 Stühle , zehn
Lederbänke , (1.75 m lang,, 1 große Nation .-
Registrierfasse , 1fompl. Büfett , 1 große Partie
Porzellan : Kaffee-, Tee- « *•." - "
Bouillontassen, Kaffee "

Schokolade-, Mokka- u.
lvouiuoniagen , .Ich. u . Sahncn -Kannen,
Zuckerschalen, Tortenplatten , tiefe, flache u. Dess.-
Teller, Salatieren , eine große Partie Untertanen,
Glasteller, eine große Anzahl Sektkelche, Knicke¬
bein - u . Kognakschalen » Römer , Milch - und
Limonadenbecher , Wem -, Wasser -, Bier -,

tutu tu ütuy - . -y-
Anf . 5.30, Ende etwa 10.30 UhrKaufe komplette Billen, Wohnungs- und

Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Pvlstermöbel und antike Möbel in seder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbindlichkeit.

Residenz-Theater.
Donnerstag . 25. September.
Bruder Leichtsinn.

Vorspiel uni

Adolfs Gorisch
. (£mmi) Pelery
(büntU r Ma«

Vendredi , 26 septembre | Freitag , 26. September.
Uno seule reprSsentation ! Einmalige Aufführung

amoureuse
Die verliebte Fra « .

Pitec en 8 «eie « Lustspiel in 3 A>rten
le M. Georges ds Porto -Riehe von Georges de Porto -Kiene

jouCe ptr dargesteUt durch
Julielle Clärens

dans le röle de GERMAINE j in der Rolle der GERMAINE
Andrü Calmeltes

, in der Rolle des Pasee !, die er
dans le rille de Pascal , qu il be j ^er ers t#n Aufführung in

a cröö ä Paris . Paris gespielt.

Operette in einem —
zwei Alten von Leo Ascher

Der Leichtsinn . . C - -", . .
Ndsle Garnier “ -
Graf Dunoir.
Die Zofe . .
Personen des 1. und 2. Wes.

Der Leichtsinn . . Adolf GörA
Graf Dunoir . . Günther M°«
Karl Pampflnger . . - Ed . M
Karolin », s. Frau . AdaSprm »«
Nelly . s. Tochter . . eimm »®?
Jimmy Wels . . F . W. 2te»
Dr . Wendraschek . . H. DarnM
Dr . Griotte . . . Rndoft 0M»
Sühne. GaNipeau » . Gisela SStU*

j Prosper grapettc . Oskar Suog
SDhtjoite. « nnny AI
Pauleite . Mm I »o>
Marguettte . . . . Erna SM
Fanchon . . . . Softe B.w-
Cleopatra . Elfe 3JJ5
Ophelia . . . ßueie Sie -MU"»
Slloester , Kellner . Oskar BuM
Ivette . Mta
Harry Wedorn . Ludw . KE
Pierre , Diener . Fred Schobt"»
Anfang 7.80. Ende 10 V»

Gleichzeittg empfehle mein sehr großer Lager
zum Verlaufe von neue« Möbeln und Ge-
legenheitskäusen. Auf- und Umarbeiten von
Schreiner- u. Polsterarbeiten in eig. Werkstätten.

Bleichftraste 24.Telephon 2737. Ob  commencera par:
La Grande Rue

un acte de II Pierre Mortier.

Ia Brennholz Cd4 Orient
Unter den Eichen.

Täglich nachm , von 3 Uhr ab
offenfertig , sowie Ia Anziindeholz

empfehlen 126fi

Bock , Hack L Co.
Telephon 961 und 5987.

jgerderstr . 7 . Lager: Westbahnhot.

Künstler-Konzert
G. Richefort.in den oberen Räumen.

Büro Auktionatoren und Taratoren,
17. « eschäflslokal Moritzstraße 28. Tel. 184i
Bürostunven vo» 9—12 und 8—8 Uhr.

Donnerstag , 25. Septswdek.
Mnnements-Konzerte-

Städt . ICurorchester.
Leitung : H . ärmer , städt*

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 bis 6.30 vat'

1. Festmarsch aus „Lenne °
von Tharau “ von Hofm »“

2. Ouvertüre tu „Promettie“ :
von L. v . Beethoven.

3. Bunter Falter , Caprice
O. Köhler . 0

4. Böhmischer Tant Nr . »
A. Dvoräk . _ T,i

5. Rhapsodie , A-dur v . E.
6. Ouvertüre tur Oper r

i ’etais roi “ von A. Adant
7. Fantasie aus der J

„Stradella “ von F. v . Fl° t0
8. Militär -Fanfare von Ascs»

Wetasalon Klaldaner
84 Marktstraße H. Etage . Marktstraße 34

Gemütliche Aufenthaltsräume.

SC Konzert
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Elfen-Borax!

(Jahrgang 17 u. 18)
2000 Fl. zu Mk. 12— u. 1

inkl. Glas und Kiste sofort zu verkaufen.

Stück 90 Pf - N. f Mk.

Webergasse 10
Stumm , Taunusstr. 9, III

Friedrich-
Straße 44

Mtie wanze uiisiu Mk. --.s«
ui. Kammerjäger Berg’s Nicodaal I u. Il z. erzielen.

Restlose Wanzen- u.Brutvernichtung
Erfolg verblüffond . Kinderleicht anzuwenden . Ges.

Viele Dankschr . Doppelpack . Mk. 2.50. Aus-
L—3 Zimmer u . Betten . — Alleinverkauf :
;erie Wilh . Schild, Friedrichstraße 16.
M. 2.70, od. Postscheckkonto Berlin 31286,’ .. . i va _ _ 4 U M/knaol

Friedrich-
straße 44n. m. Kammerjäger Berg’s

Kinderleicht anzuwenden . Ges. Unter den Eichen,
gesch.
reichend k. 1
Zentraldrogerie Wilh . Schild. Friedrich
Bei Eins . v. U 7 “ , ’
portofr . Zus. nach auswärts durch Herrn. .

Berlin , Königgrätzer Straße 49.

3 .— Mk., im Abonnement 2 .75 Mk,
Gutgspflegte Biere und Weine.(spiegelglatte Tanzfläche)

für einige Tage in der Woche zu verg . (»• Richefort«
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